
Informationen für Rietberg, Bokel, Druffel, Mastholte, Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe

51. Jahrgang      
Erscheint kostenlos alle 14 Tage  
ISSN 0939-3129  

NR. 1.192 / 20. Juni 2025

ab Seite 18

www.blatt-der-stadt.de    

RIETBERGER

Modellprojekt
Vorbild in NRW: Sport 
als 4. Hauptfach an der 
Gesamtschule möglich
Seite 3

„Lasse singen“
Young Beats aus  
Varensell schult 
Gesang und Wissen
Seite 4

Wir-Fest
Beim Schützenfest  
in Mastholte lebt die 
Dorfgemeinschaft
ab Seite 8

Geweckt
Große Resonanz  
auf politischen 
Frauenstammtisch
Seite 30

HAND IN HAND
IN DIE ZUKUNFT Treffsicher

Emsturnier mit nationaler Beteiligung Seite 21

Titelfoto: RSA/Pfaff

K
lin

ke
rf

ot
o

: s
h

ut
te

rs
to

ck



2

               /Nr. 1.192  20.06.2025

IG Rottwiese fordert – Planung Recyclinghof beenden
Interessengemeinschaft legt der heimischen Politik 15-seitiges Portfolio mit Argumenten vor

Mit fundierten Argumenten 
arbeitet ein Kernteam als har-
ter Widerstreiter auf Augen-
höhe gegenüber der Stadt im 
Interesse von mehreren 100 
Mitgliedern. Die haben sich 
von Beginn an übergangen 
und getäuscht gefühlt. Unver-
ständlich bis heute für sie, wie 
Lokalpolitiker Planungen ei-
ner so sensiblen Anlage oh-
ne Widerspruch in unmittel-
barer Nähe zu Kindergarten, 
Bibeldorf und großem Wohn-
gebiet durchwinken können. 
Eine Bürgerversammlung im 
August 2023 im Bibeldorf mit 
rund 500 Teilnehmern sollte 
aus Sicht der Verwaltung auf-
klären. Löste aber noch mehr 
Unmut bei den Betroffenen 
aus, da ihre Fragen und Ein-
wände aus Zeitmangel nicht 
oder nicht ausreichend be-
antwortet wurden. Weiterhin 
wuchs die Vermutung, dass 
Rat und Verwaltung im ad-hoc 
-Verfahren den Recyclinghof 
realisieren wollten. Grün-
de schienen nachvollziehbar, 
da Kathöfer bis Ende 2024 
sein gepachtetes Gelände an 
der Industriestraße verlassen 
musste. Bürgermeister Sun-
der versicherte nach den um-
fangreichen Einwänden der IG 
Rottwiese, dass es sich nur um 
eine Angebotsplanung hande-
le und nichts realisiert würde, 
wenn nicht sämtliche behörd-
liche Genehmigungen positiv 
beurteilt vorliegen. Laut IG 
fehlen die teilweise bis heute. 
Über 400 Eingaben gegen die 
Planung sind nach dem Auf-
takt bis September 2023 bei der 
Stadtverwaltung eingegangen. 
Diese wurden dort gesichtet, 
geclustert und auf 901 Seiten 
jetzt im April 2025 Politik und 
Interessengemeinschaft vorge-

Rietberg (dg). Es scheint zu einer endlosen Geschichte zu 
verkommen – Planung und verbindliche Entscheidung sei-
tens der Politik und Verwaltung in Sachen Recyclinghof Ka-
thöfer an der Rottwiese. Als im Mai 2023 Anwohner in der 
Nähe der geplanten Ansiedlung, das Konzept eines zentra-

len Recyclingbetriebes auf 42.000 qm in sozialen Netzen 
entdeckten, gingen sie auf die Barrikaden und organisier-
ten Widerstand. IG-Rottwiese ist die aktive und agile Inte-
ressengemeinschaft, die sprichwörtlich die Finger in die Pla-
nungswunden der Stadt legt. 

Hoffen auf Einsicht und Entscheidung ihrer Forderungen bei der Politik. Aktive der IG Rottwiese (v.l.): 
Walter Kleinemaß, Daniel Hemkentokrax, Martina Peitz, Frank Vennebusch und Werner Thülig. Ihr Port­
folio ist auf der Internetseite der IG nachzulesen. Foto: RSA/Rehling

legt. Die IG Rottwiese hat sich 
daraufhin in Themengruppen 
mit dem Mammutwerk detail-
liert beschäftigt, da die Zeit 
aus ihrer Sicht drängt. Schon 
in der Ausschusssitzung Stad-
tentwicklung/Planung (ASP) 
am Dienstag,  24.6.25, soll in 
einem weiteren Schritt über die 
Offenlegung des Planverfah-
rens entschieden werden. In ei-
nem 15-seitigen Portfolio hat 

Hoffen auf mutige  
Politik-Entscheidung

die IG Punkt für Punkt ihren 
Widerstand begründet. Unter 
anderen: „Viele Eingaben be­
ziehen sich auf den Recycling­
betrieb, werden aber durch die 
Verwaltung zum jetzigen Zeit­
punkt nicht beachtet, was zu 
Unmut führt, da der politische 
Beschluss ja nach wie vor aktu­
ell sei. Wir fordern daher von 
den Bürgervertreterinnen 
und -vertretern, diese Zwick-
mühle nach zwei Jahren end-

lich zu beenden und den poli-
tischen Beschluss von damals 
rückgängig zu machen!“ Mit 
dieser Forderung macht die IG 
im Pressegespräch noch einmal 
deutlich: Sie ist nicht gegen ein 
Gewerbegebiet in der Rottwie-
se, nur die Ansiedlung von Be-
trieben muss umgebungsver-
träglich sein! Weiter fragt sie, 
ob der Firma Kathöfer für ih-
re Entwicklungsplanung je-
mals ein Alternativgrundstück 
angeboten wurde. Auch nach 
der Entscheidung von Kathöfer 
auf den Bauabschnitt 3 (Bau-
schuttverarbeitung und Bre-
cheranlage) an dem Standort 
zu verzichten, ist für die IG 
abschließend nicht geklärt, 
ob nicht auch für die Betriebs-
einheiten 1 und 2 eine Atypik 
nachgewiesen werden müsse. 
(Vgl. Bayrischer VGH, Be-
schluss vom 22.05.2019). Zu-
künftige Beeinträchtigungen 
seien nicht hinreichend aus-
geschlossen worden. Beispiels-
weise seien die Schallgutach-

ten auf die jetzige Bebauung 
ausgerichtet. Gleichwohl sei 
bekannt, dass die Stadt versu-
che die Fläche zwischen Ki-
ta und Rottwiese zu erwerben, 
um diese als Wohngebiet zu er-
schließen.
Daniel Hemkentokrax, Spre-
cher der IG Rottwiese, hoffte 
mit den geballten Argumenten 
im Portfolio der Politik ausrei-
chend Betrachtungsweisen ge-
liefert zu haben, dass sie den 
Mut finde ihrer Forderung 
zu folgen. Aber vielleicht ha-
be Politik aus 901 Seiten Le-
sestoff der Verwaltung in der 
knappen Zeit eigene Entschei-
dungshilfen erarbeitet und be-
schlossen. Ergänzend fragt 
IG-Aktive Martina Peitz, ob 
überhaupt noch Bedarf für ei-
nen weiteren Recyclinghof be-
stehe, weil der bisherige an der 
Industriestraße seit den 2. Ju-
ni unter neuem Inhaber wie-
der in Betrieb sei. Nun bleibt 
es spannend wie die heimische 
Politik agiert.
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 Goldankauf Rietberg
Fachbetrieb für Edelmetalle seit 2011 für Sie vor Ort 

   Jetzt auch in 33378 Wiedenbrück, Lange Str. 17 (neben Intersport)

Sie haben Schmuck, der nicht mehr getragen wird und möchten ihn verkaufen? Dann sind Sie bei uns an der richtigen Adresse.

Wir kaufen an: 
 Altgold  Zahngold (auch mit Zähnen)       Gold- & Silberbarren       Gold- &Silbermünzen  Silberschmuck

   Platin- & Palladium  Silberbesteck  Zinn  Sofort Bargeld

* Top Preise zu Tageshöchstkursen

*  Wir berücksichtigen auch Steinsatzherst.
* Kostenlose Wertermittlung

* Seriös, diskret und fair

* Sofortige Barauszahlung

Wenn man sich schon von seinem Gold trennen muss, dann soll das Edelmetall wenigstens das Geld bringen, was es wirklich wert ist. Wir sind seit mehreren Jahren in Rietberg auf  
den Ankauf von Edelmetallen spezialisiert. Nun können Sie uns auch in Wiedenbrück, Lange Str. 17 (neben Intersport) besuchen und ein unverbindliches Angebot  für Ihren 
Gegenstand holen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!         

Filiale in Wiedenbrück  Filiale in Rietberg seit 2011 vor Ort  
 Lange Str. 17 (neben Intersport)  Rathausstr. 52
 33378 Rheda-Wiedenbrück  33397 Rietberg
 Telefon: 0176 61015371 (Festnetznr folgt in Kürze)  Telefon: 05244 4032987  / Mobil: 0176 61015371
 Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-17 Uhr  Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-17 Uhr
 Sa: Nach Absprache  Sa: Nach Absprache
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Jetzt auch in 33378 Wiedenbrück, 
Lange Straße 17 (neben Intersport) 

Sie haben Schmuck, der nicht mehr getragen wird und möchten ihn verkaufen?
Dann sind Sie bei uns an der richtigen Adresse.

Bei Abgabe
dieser Anzeige erhalten 
Sie 15 €-Extrabonus!

(ab 5g Feingold)

Goldpreis im 
Höhenflug! 

Machen Sie jetzt Ihr
 Gold zu Bargeld!

Taekwondo-Sportlerin: Gold für Antonia Lobemeier
Mastholte. Die erst elfjähri-
ge Antonia Lobemeier star-
tete das erste Mal auf einem 
internationalen Turnier in Dä-
nemark und konnte sich dort 
gleich die Goldmedaille im 
Formenlauf sichern. 
Nachdem sie mit zwei ge-
lungenen Formen im Semi-
finale überzeugte, konnte sie 
ihre Leistung im Finale noch-
mal steigern und erreichte su-
per Bewertungen für die zwei 
höheren Formen. Im Wett-
kampf mussten zwei verschie-
dene Formen im Abstand von 
60 Sekunden präsentiert wer-
den. Die acht Besten zogen ins 
Finale ein, und mussten dort 
zwei weitere Formen zeigen.

erst seit einem Jahr auf For-
menwettkämpfen und ist so-
fort bei ihrem ersten Turnier 
in den NRW-Perspektivkader 
aufgenommen worden. Ei-
ne Einladung zum Bundeska-
der-Sichtungslehrgang konnte 
sich Antonia auch sichern. 
Hintergrund: Im Taekwon-
do gibt es Bewegungsformen 
(Poomsae), die einen Kampf 
gegen imaginäre Gegner sym-
bolisieren. Es gibt insgesamt 17 
Formen, die 30 bis 50 Arm- 
und Beintechniken beinhalten. 
Es gibt Wettbewerbe im o.g. 
Formenlauf oder Vollkontakt-
kampf, welche auch bei Gurt-
prüfungen abgefragt werden. 
 Foto: privat

Trainer Ulli Vinnemeier war 
mit der Leistung mehr als 
zufrieden: „Die vielen Trai-
ningseinheiten und die wei-
te Anreise haben sich also ge-
lohnt.“ 
Antonia Lobemeier startet 

Gesamtschule:
Sport Hauptfach
Rietberg (rdp). Die Ri chard-
von-Weizsäcker Gesamt-
schule wird Modellprojekt 
in NRW für eine Neuerung 
beim vierten Hauptfach für 
die Jahrgänge 7 bis 10: Denn 
ab dem neuen Schuljahr ist es 
möglich, Sport als 4. Haupt-
fach – alternativ zu Spanisch 
oder Naturwissenschaft – zu 
wählen. Diese Genehmi-
gung hat das Schulministeri-
um des Landes erteilt und ab 
2025/26 allen Gesamtschu-
len in NRW dieses Verfah-
ren erlaubt – nur nach Riet-
berger Modell.
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MALER & LACKIERER:IN 
Auszubildende als Bodenleger:in

(Die Berufe beziehen sich immer auf (m/w/d))

Wir suchen:

)

AM BESTEN 
GLEICH

BEWERBEN!
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hauptstraße 127 
33378 rheda-wiedenbrück

www.westermann.cc 
info@westermann.cc

UNSER
SERVICE

UNSER
SERVICE

Farb- und Raumgestaltung
Fassadenarbeiten · Wärmedämmung
Bodenbelagsarbeiten
(Designbeläge, Laminat, Parkett, Teppichböden)
Gardinendekoration · Gardinenwäsche
Sonenschutz- und Markisenmontage Telefon:  05244 . 89 52

post@prinz-heizungsbau.de
Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

UNSER NEUER FACHBEREICH - PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN

„Lasse Redn“ – wie Gesang schult und Wissen vermittelt
Neuer Chor „Young Beats“ schließt Lücke bei TonArt Varensell – Chorleiterin Wibke Kordtomeikel

Varensell (rdp). „Die Ärzte“ waren den 10- bis 14-jährigen 
Mädchen gar nicht so bekannt, aber „Lasse Redn“ hat sie 
gleich fasziniert. Mit Begeisterung singen sie nun den Hit der 

Kultband, der sich mit Vorurteilen, Lästereien und Falsch-
meldungen beschäftigt. Dabei beschäftigen sie sich nicht nur 
mit der Musik, sondern auch mit den Inhalten.

Erst im Februar gegründet und im Mai schon das erste Konzert: Die 
zehn Mädchen sind schon ein starkes Team.    Fotos: RSA/Pfaff

Interpretation und Gestik zur Mu­
sik sitzen schon perfekt.

Wibke Kordtomeikel leitet den jun­
gen Chor „Young Beats“.

„Young Beats“, die neueste 
Chorgruppe von TonArt Va-
rensell, hat sich erst im Febru-
ar gegründet und schon solche 
Fortschritte gemacht, dass im 
Mai bereits Konzert-Premie-
re in Gütersloh gefeiert wurde.
„Mit den Young Beats schließt 
sich nun die Lücke im Kreis 
unserer Chorgruppen“, erklärt 
Chorleiterin Wibke Kordto-
meikel, die ihre eigene Be-
geisterung für Musik auf die 
Mädchen übertragen konn-
te. Bisher war zwischen den 
„TonArt Minis“ (1-2 Jahre), 
den „TonArtisten“ (2-5 Jahre), 
„LautStark“ (5 bis 10 Jahre) ein 
großer Sprung zu „JuChoVa“ 
(15-35 Jahre). Diese Vakanz ist 
nun geschlossen. „Manche der 

Sängerinnen sind ganz frisch 
dabei und waren nicht in den 
Vorgruppen – und sie sind al-
le gut und begeistert“, räumt 

Wibke Kordtomeikel ein, dass 
ihr da schon das Herz aufgin-
ge.
„Lasse Singen“ – könnte also 
das Motto von „Young Beats“ 
sein, die bei der Auswahl der 
Stücke auch Wünsche äußern 
und in die Play-List aufneh-
men dürfen. Songs der Band 
Madsen, die BackStreet Boys 
mit „I wanna be with you“ 
oder eben der „Ärzte“ gehören 
zum Repertoire. Egal ob Pop-
Songs, aktuelle Radiohits oder 
Lieblingssongs – die Wunsch-
liste ist groß. Dabei leistet die 
Chorleiterin nicht nur hervor-
ragende musikalische Arbeit, 
sondern auch pädagogische.
„Natürlich sollen die Mädchen 
auch Botschaften mitbekom-
men, gestärkt und das Selbst-
bewusstsein gefördert wer-

den“, so Wibke Kordtomeikel, 
die während der Chorstun-
de auch Fragen der neugie-
rigen Mädchen beantworten 
muss: Wer war Osama bin La-
den? Was ist in New York das 
World Trade Center? Was ist 
ein Damenbart? …  und vieles 
mehr. Die Mischung aus dem 
Lernen von Musik, Geschich-
te, Lebensweisheiten und der 
Lyrik macht die Unterrichts-
stunde aus.
Natürlich gehört vor der Stun-
de – immer dienstags von 17 
bis 18 Uhr – auch ein rich-
tiges Warm-Up dazu: Kör-
per lockern, mit Übungen 
das Zwerchfell aktivieren und 
gleich ein paar Zungenbrecher 
dazu. Wibke Kordtomeikel 
gibt ihr einfühlsames Wissen 
weiter, was sie bei der neben-
beruf lichen Chorleiter-Aus-
bildung im münsterländischen 
Heek (Landesmusikakademie) 
gelernt hat. Der Verein hat die 
Ausbildung sogar bezuschusst. 
Außerdem spielt Kordtomei-
kel Klavier, Cello, Gitarre 
und Cajon. Musik verbindet: 
Ihr Mann – Sören Graute – ist 
Musiklehrer und auch Chorlei-
ter von „JuChoVa“. 
Der Verein „TonArt Varensell“ 
wurde 2012 gegründet. Der 
Probenraum ist ein Pavillon 
am Baumweg 18 in Varensell. 
Mehr Infos unter: https://ton 
art-varensell.jimdofree.com/  
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6
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Rietberg. Lust auf Lesen 
macht der Sommer-Lese-Club 
der Rietberger Stadtbibliothek. 
Los geht es am 1. Juli. Mehr 
als 350 exklusiv für den Club 
neu angeschaffte Bücher lie-
gen bereit. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Mitmachen können 
nicht nur Kinder und Jugend-
liche, auch Erwachsene sind 
willkommen. Ziel ist es, mög-
lichst viele Stempelabdrücke 
in einem Heft, dem Logbuch, 
zu sammeln. Verdienen kann 
man sich die Stempel natürlich 
durch das Lesen der Bücher, 
aber auch durch die Teilnah-
me an Mitmachaktionen oder 
über das Anhören von Hörbü-
chern sowie mit dem Besuch 
verschiedener anderer Veran-
staltungen der Stadtbibliothek. 
Der Sommer-Lese-Club läuft 
vom 1. Juli bis einschließlich 
26. August. Anmeldungen 

sind in der Stadtbibliothek 
Rietberg, Emsstraße 10, mög-
lich. Weitere Informationen 
gibt es auf www.bibliothek.riet 
berg.de. Das Foto zeigt (von 
links) Nina Seppeler (Vorsit-
zende des Aufsichtsorgans der 
Dr.-Klaus-Seppeler-Stiftung), 

An die Bücher, fertig, los: Sommer-Lese-Club startet

Wolfgang Rieländer (Max 
Lüning GmbH), Julia Brö-
ckling (Leitung Stadtbiblio-
thek Rietberg), Bürgermeister 
Andreas Sunder und Jennifer 
Bader (Leitung Stadtbiblio-
thek Rietberg). 
 Foto: Stadt Rietberg

Volksliedersingen
Bokel. Der Frauenchor Bo-
kel lädt herzlich zum offenen 
Volksliedersingen auf dem 
Dorfplatz ein. Am Sonn-
tag, 29. Juni, ab 15 Uhr sind 
alle Musikfreunde willkom-
men. Für das leibliche Wohl 
sorgen Kaffee und Kuchen. 
Notenkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Bei schlechtem 
Wetter findet das Singen im 
Dorfhaus statt.

VdK-Sommerfest
Rietberg. Der Vorstand des 
Sozialverbands VdK Riet-
berg lädt am Samstag, 5.Juli, 
um 17 Uhr zum Sommerfest 
in die DRK-Begegnungs-
stätte, Dr.-Bigalke-Str. 34, 
in Rietberg ein. Ein Vor-
trag ist vorgesehen und ein 
reichhaltiges Grillbuffet 
wird angeboten. Eingeladen 
sind Mitglieder, Angehörige, 
Verwandte und Interessierte. 
Anmeldungen und Infos un-
ter Tel.: 0176-52970808 oder 
0151-44544808 oder Email: 
ov.rietberg@vdk.de.

Digital-Treff
Neuenkirchen. Der Digi-
tal-Treff des Heimatvereins 
Neuenkirchen macht Som-
merpause. Der nächste Treff, 
um alte Fotos und Dokumen-
te zum Einscannen in das 
Archiv des Heimatvereins 
zu bringen, ist im September.

Rietberg. Mit mehreren Me-
daillen und Urkunden kehr-
te die Leichtathletik-Grup-
pe der TuS Viktoria von den 
Kreismeisterschaften in Gü-
tersloh heim. Trainerin Fran-
ziska Rehkemper zeigte, dass 
sie auch als Athletin noch 
mithalten kann. Sie trug sich 
drei Mal in die Siegerliste ein, 
im Hochsprung, Weitsprung 
und über 100m Hürden. Da-
bei können sich ihre 5,22m im 
Weitsprung auch auf regionaler 
Ebene sehen lassen. Zwei Ti-
tel gingen in der Klasse W 14 
an Ronja Schupp. Sie steiger-
te sich über 80m Hürden auf 
15,05 Sek. und freute sich be-
sonders über ihre persönliche 
Bestleistung im Hochsprung 
mit 1,44 m. Mit ebenfalls zwei 
Titeln bewies Emil Nöcker bei 
den 13-jährigen Jungen, dass er 
in letzter Zeit große Leistungs-
fortschritte gemacht hat. Trotz 
schlechten Starts konnte er den 
75-m-Sprint in 11,31 Sek. ge-

winnen. Den 200 Gramm 
schweren Ball warf er 44 m 
weit und ließ das Feld deutlich 
hinter sich. Über 800m bewies 
er als Zweiter mit 2:38,27 seine 
Vielseitigkeit. Den 800m-Lauf 
bei den 15jährigen Jungen be-
endete Leon Kohlenberg als 
Sieger in 2:36 Min..
In der Kindergruppe W11 
zeichnete sich Romy Quib-
beldey aus. Sie erreichte ge-

gen eine starke Konkurrenz im 
50m-Lauf und im Weitsprung 
jeweils zweite Plätze.
Das 9. Rietberger Kinder-
leichtathletik-Sportfest des 
TuS Viktoria Rietberg findet 
am 5. Juli ab 14 Uhr auf dem 
Sportplatz am Schulzentrum 
(Torfweg) statt. Anmeldungen 
an Franziska Rehkemper: Tel. 
015758746854 oder franzireh 
kemper@gmail.com

Emil Nöcker, Ronja Schupp, Franziska Rehkemper. Leichtathleten wa­
ren mit den Ergebnissen der Kreismeisterschaften zufrieden. Foto: privat

Viktoria-Athleten im Kreis erfolgreich
TuS lädt zum Kinderleichtathletik-Sportfest am 5. Juli am Torfweg ein



6

               /Nr. 1.192  20.06.2025

Die alte Vogelvoliere im Gartenschaupark gleich ge-
genüber der Gastronomie Rietbik war in die Jahre gekommen. 
Ein neues Zuhause für die gefiederten Freunde musste her. Und 
es fand sich in unmittelbarer Nachbarschaft: Die Mitglieder 
des Vogelzucht- und Schutzvereins Rietberg haben die frühe-
re Kaninchen-Unterkunft im Parkteil Nord umgestaltet. Dort 
sind nun Wellensittich und Co. eingezogen. Der Umbau ist ge-
schafft, Umzug erledigt, Freude groß: Sie alle haben mitgeholfen, 
den Vögeln im Gartenschaupark ein neues Zuhause zu schaffen. 
Unser Foto zeigt (von links) Markus Aistermann, Gartenschau-
park-Geschäftsführer Johannes Wiethoff, Thomas Otto (Volks-
bank Delbrück-Rietberg), Jürgen Lütkehellweg (Vorsitzender des 
Vogelzucht- und Schutzvereins Rietberg), Alfons Depenbusch, 
Werner Hülshorst, Hans-Willi Reisch, Josef Knepper, Marco 
Talarico und Heiner Rasche von der Bürgerstiftung Rietberg 
sowie Hubert Junkmann.  Foto: Stadt Rietberg

Die Bogensportler 
vom TuS Viktoria Rietberg ho-
len sich auf dem Nelkenturnier 
in Blomberg mit Tino Richter 
(Recurve Master) den 3. Platz 
mit 744 Ringen (von 900 mög-
lichen). Auf der Bezirksmeis-
terschaft in Bega platziert sich 
René Lettau (Recurve Herren) 
ebenso auf dem 3. Platz (541 
Ringe). Bei der Landesmeis-
terschaft Feld in Dorsten (Fo-
to) landen Oliver Hemken-
dreis auf dem 4. (276 Ringe) 
und Rolf Schemmann auf dem 
5. Platz (269 Ringe).

Der SV Knetterhau-
sen lud Bogensportler ohne 
und mit wenig Turniererfah-
rung zu einem Anfängerturnier 
ein. Die TuS Viktoria Rietberg 
Bogensport Abteilung stellte 
vier Teilnehmer. Mit Erfolg! 
In Recurve Ü18 holten Mar-
co Lütkebohle mit 646 Ringen 
den ersten, Jessica Kramer mit 
628 Ringen den dritten Platz. 
Rene Gröbe landete mit 566 
Ringen auf dem vierten Platz. 
Christiane Bender (Blankbo-
gen) erreichte den 11. Platz mit 
382 Ringen. 

Ein bewegendes Jubiläum wurde in Neuenkirchen 
gefeiert: 66 Frauen und Männer begingen ihre Goldene Kom-
munion. Genau fünfzig Jahre nach ihrer Erstkommunion, die 
damals in Druffel und Neuenkirchen stattfand, versammelten 
sich die Jubilare (die weiteste Anreise hatte ein Goldkommuni-
onkind aus Schlehdorf/Oberbayern) zum gemeinsamen Gottes-

dienst in der Pfarrkirche Neuenkirchen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst verlagerte sich die Feier ins Kolpinghaus. Dort hat-
ten die Goldenen Kommunionkinder die Gelegenheit, bei einem 
gemeinsamen Essen und in geselliger Runde alte Erinnerungen 
aufleben zu lassen. Es wurde viel gelacht, Fotos angesehen und 
Geschichten ausgetauscht.

Fo
to
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Seit über 50 Jahren nehmen Männer aus Mastholte an der Männer-
wallfahrt des Dekanats Lippstadt in Bökenförde teil. In diesem Jahr ging es am 
Pfingstmontag unter der Regie der Kolpingsfamilie Mastholte mit dem Fahrrad 
zu diesem Marienwallfahrtsort, der zu den bekanntesten Marienverehrungen im 
Erzbistum Paderborn zählt. Auf dem Weg zwischen Lippstadt und Bökenförde, 
berichtet die Legende, sah ein Hirt im Mittelalter ein Muttergottesbild über dem 
Wasser des Brunnens schweben. Der Gottesdienst in der Feldflur zwischen Rix-
beck und Bökenförde findet seit 1934 statt und wurde von Pastor Norbert Sche-
ckel (Geseke) zelebriert. Der gebürtige Sauerländer war viele Jahre Geistlicher 
in Gütersloh und ist seit einem Jahr der Präses des Sauerländer Schützenbundes.
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Der Heimatverein Mastholte veranstaltete am Pfingstsamstag seine jährliche Fahr-
radtour. Unter der Leitung von Hermann Eickhölter starteten die Heimatfreunde am Hei-
mathaus in Mastholte und fuhren zum Spexarder Bauernhaus nach Gütersloh über Rietberg, 
Westerwiehe, Verl und Varensell. Die Besichtigung des Spexarder Bauernhauses, dem ältesten 
Fachwerkhaus der Stadt Gütersloh von 1536, stand als Besichtigung auf dem Programm. Nach 
einer Stärkung auf der Deele des Spexarder Bauernhauses ging es zurück nach Mastholte. Am 
späten Nachmittag hatten die Radler 55 Kilometer abgestrampelt.  

Fo
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Sicherer und selbstbestimmter Leben im Alter – wer alleine lebt, für den kann 
der Alltag zum Risiko werden. Muss es aber nicht – denn, „da hilft ganz sicher unser Hausnot-
ruf“, weiß Anke Flöttmann, Expertin des DRK-Kreisverbandes Gütersloh für diesen besonderen 
Service. „Es kann immer sein, dass man stürzt, sich verletzt, und das eigentlich so nahe Telefon 
in unerreichbare Ferne rückt, dann ist das spezielle System der Hilfe unter Umständen sogar le-
bensrettend.“ Daniel Dreger, Anke Flöttmann und Bram Liebrand bilden das Team, das sich ganz 
speziell um das Thema und um die Ratsuchenden dazu küm-
mert. Die sogenannten Smart- Life-Exemplare ähneln stark 
einer normalen Armbanduhr. Aber: sie haben einen mobi-
len Notrufknopf und ermögli- chen eine umgehende Sprach-
verbindung, dank SIM-Karte, die europaweit nutzbar ist und 
durch ein GPS-Trackingsys- tem ein schnelles Auffin-
den ermöglicht. Zu erreichen ist das Team telefonisch unter 
05241 9886 – 545 sowie auch per Email unter: hausnotruf@
drk-guetersloh. Foto: DRK-Kreisverband Gütersloh 

Zu Gast im NRW-Landtag in Düsseldorf war Anfang 
Juni eine Gruppe politisch Interessierter aus Rietberg und Um-
gebung. Organisiert vom Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen 
Rietberg, stand der Tag ganz im Zeichen politischer Bildung 
und Entdeckungen. Ein Höhepunkt des Besuchs war das per-
sönliche Gespräch mit Wibke Brems, der Landtagsabgeordneten 
für den Kreis Gütersloh und Fraktionsvorsitzenden der Grünen 
NRW. Sie gab Einblicke in aktuelle politische Themen und be-
antwortete Fragen der Teilnehmenden. Neben dem politischen 
Austausch beeindruckte das Landtagsgebäude selbst. Der Orts-
verband plant bereits weitere Fahrten dieser Art.

Der Weltspieltag im Gartenschaupark litt unter dem 
regnerischen Wetter. Dennoch konnten am Nachmittag die 
Tanzgruppen Flohhüpfer, Springmäuse, Discobienchen, Glit-
zergirls (Foto) und Hip Hop vom TuS Viktoria Neuenkirchen 
vor zahlreichem Publikum ihr Können präsentieren.
Die Mädchen im Alter von 4 bis 16 Jahren performten in ih-
ren bunten, glitzernden und strahlenden Outfits sowohl Ein-
zeltänze als auch ein großes gemeinsames Finale mit über 90 
Tänzerinnen und Tänzern zum Lied „Shut up and dance!“ Als 
Überraschung kam dann auch der Rieti selbst noch mit auf die 
Bühne und sorgte für große strahlende Kinderaugen.

Die zweite Mannschaft 
der Schachgemeinschaft Turm 
Rietberg erreichte in der Be-
zirksliga den 4. Tabellenplatz 
mit 11:7 Mannschafts- und 
40,5 Brettpunkten. Erfolg-
reichster Spieler war Ferdi 
Schumacher (7 Brettpunkte 
aus acht Partien). Alle neun 
Begegnungen bestritten Lud-
ger Funke und Elias Vöge-
ler (steigerte seine Wertungs-
zahl/Foto). Acht Einsätze 
hatte Yuyang Chen, jeweils 
sieben Michael Trost und Mi-
chael Hutfilker. Die weiteren 
Stammspieler waren Micha-
el Schalk, Christian Strömei-
er, Joel Kollenberg und Hen-
drik Berenbrink. Zum Kader 
gehörten Sebastian Rahe und 
Michael Stömeier. Unterstüt-
zung kam auch aus der dritten 
Mannschaft.
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SCHÜTZENFEST IN MASTHOLTE
21. bis 23. Juni 2025

Es ist weit mehr als eine festliche Veranstaltung
Schützenfest als Ausdruck  der Dorfgemeinschaft, des Miteinanders und gelebter Tradition

vom 21. bis 23. Juni 2025 feiert 
die St. Jakobus Schützenbru-
derschaft Mastholte ihr dies-
jähriges Schützenfest – und 
dazu laden wir Sie und euch 
ganz herzlich ein!
Unser Schützenfest ist weit 
mehr als eine festliche Ver-
anstaltung – es ist ein Aus-
druck unserer Dorfgemein-
schaft, unseres Miteinanders 
und gelebter Tradition. Ob 
beim Festumzug, unter der 
Vogelstange oder beim Tanz 
im Festzelt – es sind die ge-
meinsamen Momente, die die-
ses Fest so besonders machen. 
Hier begegnen sich Generati-
onen, hier wird gefeiert, ge-
lacht, musiziert – und genau 
das macht unser Schützenfest 

Oberst Udo Brokherm Brudermeister Christoph Ahrens

Liebe Schützenbrüder,
Schützenschwestern, 
Freunde des Schützenwesens,
liebe  Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, verehrte Gäste,

zu einem Ort, an dem man sich 
einfach wohlfühlt.
Wir freuen uns besonders, in 
diesem Jahr mit unserem Kö-
nigspaar Tobias Wimmelmei-
er und Nadine Oesterwiemann 
sowie ihrem Throngefolge zu 
feiern. Ebenso grüßen wir mit 
Stolz unsere Jugendmajestä-
ten: Jungschützenkönig Tizian 
Schiller, Jugendprinz David Lux 
und Schülerprinz Mika Tanger. 

Sie zeigen, dass unsere Bruder-
schaft jung bleibt – mit Herz, 
Haltung und Begeisterung.
Ob Mastholter Urgestein, neu 
Zugezogene oder einfach in-
teressierte Gäste aus nah und 
fern – wir laden Sie ein, Teil 
dieses Festes zu sein!
Kommen Sie vorbei, feiern Sie 
mit, lernen Sie uns kennen. Je-
der ist willkommen – denn un-
ser Schützenfest lebt vom Mit-

Haselhorststraße 50 I Rietberg (Mastholte) 
Fon: 0 29 44 - 97 90 - 20 I www.kraehenhorst.de

Eigentumswohnungen 
in den Giebelhäusern 

Rietberg zu verkaufen.

Wir wünschen schöne Schützenfesttage!

machen, vom Dabeisein, vom 
gemeinsamen Erleben. Auch 
die kirchlichen Andachten und 
Gottesdienste gehören zu un-
serem Festprogramm und la-
den zur stillen Einkehr ein – 
denn auch Besinnung gehört 
zum Feiern dazu.
Ein großer Dank gilt schon jetzt 
allen Helferinnen und Helfern, 
Musikgruppen, Unterstützern 
und allen Bürgerinnen und Bür-
gern, die mit Fahnen und fest-
lichem Schmuck das Dorf zum 
Leuchten bringen.
Feiern Sie mit uns – wir freu-
en uns auf Sie!
Im Namen des Vorstandes der 
St. Jakobus Schützenbruder-
schaft Mastholte

Horrido!

Udo Brokherm 
(Oberst)
Christoph Ahrens 
(1. Brudermeister)
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Fliesen- und Natursteinarbeiten
Naturstein FIOR GmbH | Im Grünen Winkel 28 | 33397 Rietberg 
Mobil 01 71 / 6 52 53 38 | Fax 0 29 44 / 5 80 14 |  

Planung

Verkauf

Verlegung

Wir wünschen fröhliche Schützenfesttage!

Anton Röhr GmbH & Co. KG | Gewerbestraße 8 | D-33397 Rietberg
Tel.: 0 29 44 / 980-0 | Fax: 0 29 44 / 980-157 | info@anton-roehr.de | www.anton-roehr.de

Wir wünschen allen ein schönes Schützenfest 2025
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A. BOHMEIER GmbH 
BAUUNTERNEHMEN

Wohnungs- und Industriebau 
landwirtschaftliches Bauen 
schlüsselfertiges Bauen

Rietberg-Mastholte • Siemensstraße 8 
Telefon 02944 /978920 • Telefax 978 92 16 

info@bohmeier-bau.de • www.bohmeier-bau.de

Ein frohes Weihnachtsfest 
und für 2024 die besten Wünsche!

Wir wünschen viel Spaß 
beim Mastholter Schützenfest!

ABBRUCH • CONTAINER • RECYCLINGHOF
33397 Rietberg-Mastholte • Siemensstr. 12  
Telefon 0 29 44-10 36 • Fax 0 29 44 - 69 62

Der gepflegte Recyclinghof in Ihrer Nähe
Annahmezeiten: Mo bis Fr 7.00 bis 17.00 Uhr und Sa 8.00 bis 12.00 Uhr

Wir entsorgen viel und mehr – Besuchen Sie uns!

Throngesellschaft der Schützenbruderschaft St. Jakobus Mastholte Jahrgang 2024 (von links nach rechts): Marcel Buschkröger und Janina Busch­
kröger, Henning Dirkwinkel und Alina Kramer, Fabian und Mareike Peterschröder, Patrick und Carolin Bartels, Hendrik Heipieper und He­
lena Klaas (Adjutantenpaar), Philipp Steinkemper und Laura Wibbe, König Tobias I. Wimmelmeier, Königin Nadine I. Oesterwiemann, Mi­
lena und Dennis Kleinewietfeld, Katharina und Christian Vogt, Hannah Harke und Philipp Hanebrink, Lena Ecke und Hendrik Erlenkötter, 
Daniela und Christoph Wimmelmeier, Karin und Sebastian Sudahl.  Foto: Alina Kramer

Der St.-Jakobus-Schützenbruderschaft Mastholte 
und allen Gästen wünschen wir ein schönes 

und sonniges Schützenfest!

Löfkenfeld 65 • 33397 Rietberg-Mastholte
Telefon 0 29 44 / 9 70 20

Verwaltung@Horstkemper.de • www.Horstkemper.de

Ihre Adresse für professionellen Service
 rund um‘s Auto

Mehrmarken-Fachwerkstatt

Autohaus Schleiermacher

Das Team vom Autohaus Schleiermacher wünscht
 allen Teilnehmern und Gästen ein schönes Schützenfest.

Gewerbestraße 1 b, 33397 Rietberg
Telefon 0 29 44 97 39-0, www.autohaus-schleiermacher.de
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Krimi in Erinnerung – als
wäre es gestern gewesen
Grußwort des Königspaares Tobias und Nadine

Momente, wie beispielsweise 
das Seniorenkaffee am 1. Ad-
vent für uns bereithielt.
Zu den Highlights zählt si-
cherlich das Bundesschützen-
fest vor der eigenen Haustür, 
das dank der hervorragenden 
Organisation der sieben Riet-
berger Bruderschaften zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis 
für uns wurde.
All diese Veranstaltungen hät-
ten ohne unsere starke Thron-
gemeinschaft nur halb so viel 
Spaß gemacht. Ihr wart ab 
dem ersten Tag mit Feuer und 
Flamme an unserer Seite und 
habt mit uns jedes Fest gerockt 
und so manches Zelt zum Be-
ben gebracht. Danke für eu-
ren Einsatz, eure Zeit und da-
für, dass ihr mit so viel Freude 
und Engagement dabei wart.
Stellvertretend für alle möch-
ten wir besonders unserem 
Adjutantenpaar Hendrik 
Heipieper und Helena Klaas 
danken. Ihr habt uns unter-
stützt, entlastet und stets den 
Überblick behalten.
Ein besonderer Dank gilt auch 
unseren Eltern und Geschwis-

Liebe Schützenfamilie, 
liebe Mastholterinnen 
und Mastholter, liebe Gäste 
aus nah und fern! 

Wo ist die Zeit nur geblieben? 
Der 24.06.2024, Schützenfest-
montag liegt uns noch so gut in
Erinnerung, als wäre es erst 
gestern gewesen. Nachdem wir 
2023 noch als zweiter Sieger aus 
einem spannenden Vogelschie-
ßen gegangen sind, konnten wir 
uns an diesem Tag in einem ähn-
lich nervenaufreibenden Krimi 
unter der Vogelstange durchset-
zen. Die anschließende festliche 
Krönung vor dem Kirchenportal 
und der stimmungsvolle Fest-
abend auf unserem Schützen-
platz gaben den Auftakt in ein 
sehr ereignisreiches und emoti-
onales Regentenjahr an der Spit-
ze der St.-Jakobus-Schützenbru-
derschaft Mastholte.
Heute blicken wir voller Freu-
de und Stolz auf das vergan-
gene Jahr zurück, dass neben 
den spaßigen Auswärtsfahr-
ten, dem Winterfest, unserem 
Thronfest und weiteren Fei-
erlichkeiten auch besinnliche 

www.autohaus-glasemacher.de

Schöne
Schützenfesttage!

 

 

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

Es ist Sommer...

Folgen Sie uns auf Social Media!

Standventilator  
Ø 40 cm, 45 Watt, 
3 Geschwindigkeitsstufen, weiß . . . . . . . . . 19,99
Tischventilator 
Ø 30 cm, 45 Watt, 
3 Geschwindigkeitsstufen, weiß  . . . . . . . . . 14,99
Badepantoletten 
für Damen, Herren und Kinder
Größe ab 24 - 46, viele Modelle u. Farben   . . 3,99
Neu eingetroffen: 
Blumentöpfe weiß
Kunststoff  Ø 20 bis 40 cm   . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 1,99
Blumenschale 40 x 16 cm   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,99
Bestway Planschbecken 
aufblasbar, 
ab Ø 61 x 51 cm bis Ø 183 x 38 cm . . . . . . ab 2,99
Bestway Pools
Stahlwand mit Filterpumpe 
Ø 305 x 76 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60,00
Ø 366 x 100 cm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 150,00
Ø 457 x 122 cm mit Leiter . . . . . . . . . . . . . . . . 300,00
Bestway Pool-Kescher
163 cm   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,99
Pool-Bodenschutzmatte
9er Pack 50 x 50 cm, grau oder blau. . . . . . . . 9,99
Bestway Akkupoolsauger, Filterkartuschen, 

Pooltester etc. im Sortiment!
Werbung – nur solange der Vorrat reicht.

rietberger-stadtanzeiger.de   
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tern, die immer an unserer Sei-
te standen und uns den Rücken 
freigehalten haben. Mit eurer 
Unterstützung im Hintergrund 
und nicht zuletzt mit euren ei-
genen Thronerfahrungen wart 
ihr uns eine große Hilfe.
Mit wertvollen Ratschlägen 
hat uns der Vorstand unserer 
Bruderschaft durch das Jahr 
geführt und uns bei sämtli-
chen Terminen begleitet. Euch 
ist es gelungen euer Ehrenamt 
verantwortungs- und respekt-
voll auszuführen und gleich-
zeitig kam mit euch der Spaß 
nie zu kurz.
Eure Arbeit im Hintergrund 
und eure Organisation sorgt 
dafür, dass wir Jahr für Jahr 
unser geliebtes Mastholter 
Schützenfest feiern dürfen. 
Vielen Dank!
Was wären wir bloß ohne 
Musik? Dem Spielmannszug 
Mastholte und dem Musikver-
ein Mastholte möchten wir für 
ihren unermüdlichen Einsatz 
und ihre Leidenschaft danken. 
Wir freuen uns ungemein auf 
die drei Tage Schützenfest mit 
euch und eurer musikalischen 
Begleitung.
Unsere Jugendmajestäten Tizi-
an Schiller, David Lux und 
Mika Tanger, sowie unsere 
Jungschützen haben gezeigt, 
dass wir uns um die Zukunft 
unserer Schützenbruderschaft 
keine Sorgen machen müssen. 
Ihr seid schon heute ein aktiver 

und lebendiger Teil des Vereins. 
Mit eurem Engagement, eurer 
Energie und eurem Teamgeist 
habt ihr unser Thronjahr berei-
chert – weiter so!
Ein letzter Dank gilt unserer 
kombinierten Nachbarschaft 
aus dem Ottenskamp und dem 
Drosselweg, die nach unserem 
Königsschuss unsere Residenz 
im Handumdrehen festlich ge-
schmückt haben.
Königspaar von Mastholte, ein 
Jahr voller Freude, Emotionen, 
gelebter Gemeinschaft und 
ganz großer Dankbarkeit. Es 
war uns eine große Ehre, diese 
besondere Aufgabe übernehmen 
zu dürfen – und wir durften da-
bei erleben, wie viel Miteinan-
der, Herzblut und Tradition in 
unserem schönen Ort und in 
diesem Verein stecken.
Allen künftigen Königsanwär-
tern wünschen wir eine ruhige 
Hand und ein spannendes Vo-
gelschießen. Nun laden wir alle 
Mastholterinnen und Masthol-
ter und alle Freunde des Schüt-
zenwesens ein, gemeinsam mit 
uns vom 21.-23.06.2025 unser 
Schützenfest zu feiern und vie-
le schöne Stunden auf unserem 
Schützenplatz an der Brand-
straße zu verbringen.
Ob Tanzf läche, Theke oder 
Thron – es wird wieder wild!

Euer Königspaar 
Tobias I. Wimmelmeier und 
Nadine I. Oesterwiemann

Krimi in Erinnerung – als
wäre es gestern gewesen
Grußwort des Königspaares Tobias und Nadine

Königspaar Tobias I. Wimmelmeier und Nadine I. Oesterwiemann 
 blicken auf ein großartiges Jahr zurück. Fotos: Alina Kramer

Wir wünschen fröhliche Schützenfesttage! Wir wünschen fröhliche Schützenfesttage!
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SCHÜTZENFEST IN MASTHOLTE
21. bis 23. Juni 2025

 17.30 Uhr  Antreten vor der Kirche, Abmarsch zum Fest-
platz, Aufsetzen des Vogels, Ehrungen

 20.30 Uhr  Antreten zum Großen Zapfenstreich, anschlie-
ßend kameradschaftliches Beisammensein

 

 9.15 Uhr  Antreten vor dem Vereinslokal zum Schützen-
hochamt in der Kirche

 14.30 Uhr Antreten auf dem Festplatz
 14.45 Uhr  Empfang des Königspaares und des Hofstaa-

tes mit anschl. Festumzug durch den Ort
 15.30 Uhr  Begrüßung der Gäste, Ansprache, Ehrung der 

Jubilare mit anschl. Parade auf dem Festplatz
  17.30 Uhr  Vogelschießen: König der Jungschützenköni-

ge, anschließend großer Festball

 8.00 Uhr  Antreten vor dem Vereinslokal zum ökumeni-
schen Gottesdienst in der Kirche für alle ge-
fallenen und verstorbenen Kameraden mit an-
schl. Kranzniederlegung am Ehrenmal

 9.15 Uhr  Abmarsch zum Festplatz, gemeinsames Früh-
stück im Festzelt

 11.15 Uhr  Beginn des Vogelschießens, anschließend Pro-
klamation des neuen Königspaares

 17.00 Uhr  Antreten der Schützenbruderschaft vor der 
Kirche, Krönung des neuen Königspaares, Ab-
marsch zum Festplatz

  21.00 Uhr Wegbringen der Fahne und großer Festball

Sonntag, 22. Juni

Samstag, 21. Juni

Montag, 23. Juni

Festablauf

Taxen auf dem Festplatz.
Im Festzelt ist das Rauchen untersagt.

Es wird darauf hingewiesen, dass während der Schützenfesttage  
aus Brauchtumsgründen Böllerschießen durchgeführt werden.

Zum Schützenfest lädt freundlichst ein:
St.-Jakobus-Schützenbruderschaft Mastholte e. V.

www.schuetzenbruderschaft-mastholte.de

Wir wünschen viel Spaß beim 
Mastholter Schützenfest!

0 52 42 - 40 66 749

HolzernteHolzernte

Jetzt auch in Delbrück

Baumaschinen  Vermietung  Sudahl

www.baumaschinen-vermietung-sudahl.de
Baustoffe • Dienstleistung • Erdbau

Siemensstraße 23
33397 Rietberg-Mastholte
Telefon: 0 29 44/97 88 15
Fax: 0 29 44/97 88 35
Mobil: 01 71/2 83 89 26

E-Mail: bvs-sudahl@t-online.de
BVS

Wir wünschen allen Besuchern 
und Schützen frohe Festtage!

Rietberger Straße 68
33397 Rietberg

Telefon:  02944 587315
Fax:  02944 587316
Mobil:  0170 8367307
info@tischlerei-sauerland.de

www.tischlerei-sauerland.de

Henning Sauerland
Tischlermeister

Die Holzmanufaktur

Tischlerei

Sauerland 20
JUBILÄUM         

JAHRE

Viel Spaß beim Schützenfest!
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SCHÜTZENFEST IN MASTHOLTE
21. bis 23. Juni 2025

Marc Dirkwinkel neuer Jungschützenkönig 2025
Mastholte. Der neue Jung-
schützenkönig der St.-Jakobus- 
Schützenbruderschaft heißt 
Marc Dirkwinkel. Der 20-jähri-
ge Feinwerkzeugmechaniker be-
freite den Jungschützenkönigs-
vogel mit dem 549. Schuss aus 
seinem Kugelfang. Nach mehr 
als 100 Minuten Schießdauer 
konnte der neue Jungschützen-
könig gefeiert werden. Vorher 
holten Jannik Duhme die Kro-
ne, Jonas Maltschewski den Ap-
fel und Hendrik Pöppelbaum das 
Zepter aus dem Kugelfang. Zu-
dem erlösten Jonas Stallein und 
erneut Hendrik Pöppelbaum den 
Vogel von seinen Flügeln. Der  
Jungschützenkönig traf auch das 
Schwanzgefieder.
Bereits am Vormittag wurden 
weitere Majestäten ermittelt. 
Als Schülerprinz konnte Noah 
Niehüser und als Jugendprinz 
Hendrik Hölken ausgezeichnet 
werden. Auf dem Schießstand 

gab es auch an diesem Vormit-
tag wieder eine rege Beteiligung 
mit insgesamt 26 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern, die auf der 
Jagd nach den Ringen waren.
Neben den neuen Majestä-
ten wurden auch einige hoch-
verdiente Mitglieder der Bru-

Vorführ- & Vorjahres-Vorführ- & Vorjahres-

modelle reduziert!modelle reduziert!

LEASING

Wir wünschen
 schöne 

Schützenfesttage!

derschaft geehrt. Hier sind 
besonders die Jubeljungschüt-
zenkönige Markus Wördekem-
per (25) und Werner Niermann 
(40 Jahre) zu erwähnen.
Simon Ahrens wurde zudem 
als bester Schütze des Batail-
lons ausgezeichnet.

Logo � nal Vektor

Pantone 639U
Schwarz 80%

offi celine GmbH & Co. KG  |  ☎ 0 52 42 / 40 49-0
Holunderstr. 11  |  33378 Rheda-Wiedenbrück
info@offi celine-gmbh.de  |  www.offi celine-gmbh.de

planen & realisierenARBEITSWELTEN

Lippstädter Str. 79 · 33397 Rietberg-Mastholte · Tel. 02944 973861 
Mo–Fr: 10 – 18:30 Uhr · Sa: 10 – 16 Uhr · www.dirkwinkel-kuechentreff.de

Wir wünschen allen Schützen ein schönes Festwochenende!

Wir wünschen viel Spaß beim Schützenfest!

☎ 05248 / 8237727
www.kueckmann-dach.de

Schneiderstraße 59 · 33449 Langenberg

Wir 

wünschen
schöne 

Schützenfesttage!

¡ 0 52 48 / 8 23 77 27 
www.kueckmann-dach.de

Jungschützenkönig Marc Dirkwinkel auf den Schultern seiner Jung­
schützenkameraden und alle neuen Jungschützenmajestäten auf einem 
Blick. Jugendprinz Hendrik Hölken, Jungschützenkönig Marc Dirk­
winkel und Schülerprinz Noah Niehüser.   Fotos: privat
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SCHÜTZENFEST IN MASTHOLTE
21. bis 23. Juni 2025

Vor 25 Jahren regierten Norbert II. und Christel II. Laumeier die Schützen in Mastholte: Jubeljungschüt­
zenkönig ist Markus Wördekemper.

1985 freute sich das Königspaar Gisbert I. Rodejohann und Rosi I. 
Wild mit der Throngesellschaft über großartige Schützenfesttage. Wer­
ner Niermann war Jubeljungschützenkönig.

1975 feierte das Königspaar Josef VI. Diedam und Elisabeth VI. Graut­
hoff mit dem Hofstaat und Jubeljungschützenkönig Wilfried Wittkamp.

www.grauthoff.com

Viel Spaß  
beim Schützenfest in Mastholte 

wünscht die GRAUTHOFF Türengruppe

Unser Herz
schlägt fürs Handwerk!

Anzeige-Schützenfest-2025-90x150.indd   1Anzeige-Schützenfest-2025-90x150.indd   1 12.06.25   12:4312.06.25   12:43
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SCHÜTZENFEST IN MASTHOLTE
21. bis 23. Juni 2025

1965 wurden Adam I. Lübbert und Änne II. Driftmeier als Königspaar 
gefeiert. Jubeljungschützenkönig wurde Heinz Börnemeier.

1955: Königspaar Josef III. Güth und Tinni I. Löhner (Mitte) mit 
dem Hofstaat.

Die Throngesellschaft von 1935 mit dem Königspaar Hermann II. Bier­
haus und Agnes I. Ströer. Fotos: privat

www.wirus-fenster.de

Ein schönes und sonniges
Schützenfest !

Der St. Jakobus Schützenbruderschaft Mastholte 
und allen Gästen wünschen wir:

WIRUS Fenster GmbH & Co. KG
Rietberg-Mastholte · Westenholzer Straße 98

XXL   DIE IDEE, DIE UNS TRÄGT: 100% QUALITÄT UND 100% SERVICE.

Tel. 0 52 42 – 97 06 698
Klingelbrink 29 – 33378 Wiedenbrück

Ihr Modespezialist
Herrenmode in großer 
Auswahl sowie alles für 
Ihre Schützen- und 
Uniform ausstattung

  

Werksverkauf                   

Eine große  
Gebäckvielfalt  
wartet auf Sie. 

FEINGEBÄCK                        
                      L

ieblingsgebäcke 

                        
                        

           zu Top-Preisen

Conrad Schulte GmbH & Co. KG · Bentelerstr. 9 · 33397 Rietberg
www.schulte-feingebaeck.de

Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 8 - 18 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr

Lust auf  
Sommer?

Anzeige Werksverkauf „Sommer 2025“  ·   2-spaltig 90 x 100 mm
Conrad Schulte GmbH & Co. KG
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Wir machen den
Job wahr, den du
dir vorstellst.
Der Job, der dich und
andere weiterbringt.
Finde mit uns im Team die Unterstützung
und den Erfolg für deine berufliche Zukunft.
 
Jetzt bewerben:
sparkasse.de/karriere

Weil’s ummehr als Geld geht.

SIE RUFEN,  
WIR KOMMEN! 
Tel.: 05246 / 8378-0 

www.dieheinzelmaennchen.com

Unser Team besteht aus erfahrenen 
und geschulten Mitarbeitern,  
die flexibel auf Ihre persönlichen  
Bedürfnisse eingehen können.  
 
UNSER SERVICE BEINHALTET: 
- Unterhaltsreinigung 
- Fenster- und Rahmenreinigung 
- Fassadenreinigung 
- Bauabschlussreinigung 
 Gebäudemanagement 
- Garten- und Parkanlagenpflege 
- Winterdienst 
- Hausmeisterdienste 
- Sicherheitsdienst und Werkschutz 
- Brand- u. Wasserschadensanierung

IHRE ZUFRIEDENHEIT  
IST UNSER ZIEL.

Neue Doppelspitze bei WIRUS Fenster
Christoph Ruoff übergibt Unternehmensführung in jüngere Hände

Mastholte. Nach über 45 Jah-
ren übergibt Christoph Ruoff, 
Inhaber sowie langjähriger 
Geschäftsführer der WIRUS 
Fenster GmbH & Co. KG, die 
Leitung des Unternehmens. 
Seit den Anfängen 1979 ent-
wickelte er WIRUS zu einem 
führenden Hersteller von Fens-
tern und Haustüren aus Kunst-
stoff und Aluminium. Heute 
fertigt das Unternehmen mit 
rund 260 Mitarbeitenden jähr-
lich etwa 150.000 Fenster so-
wie zahlreiche Haustüren 
und Hebeschiebetüren – aus-
schließlich auf Maß und mit 
kurzen Lieferzeiten.
Ruoff setzte von Beginn an auf 
Qualität, Fachhandel und ei-
ne starke Unternehmenskultur. 
Mit kontinuierlichen Investi-
tionen baute er das Werksge-
lände auf 75.000 qm aus und 
etablierte moderne, energieef-

– Anzeige –

fiziente Produktionsanlagen. 
Seit 2021 gehört WIRUS zur 
INDUS AG.
Zum 72. Geburtstag zieht sich 
Ruoff aus der Geschäftsfüh-
rung zurück. Seine Nachfolge 
übernimmt eine Doppelspitze:
•  Thomas Brand (Jahrgang 

1970), seit 1996 bei WIRUS, 
zuletzt Betriebsleiter mit Pro-
kura, ist seit August 2024 
technischer Geschäftsführer.

•  Tahir Lambrecht (Jahrgang 
1984), erfahrener Vertriebsex-
perte der Bauelemente-Bran-
che, ist seit April 2025 kauf-
männischer Geschäftsführer.

Mit der neuen Führung legt 
der geschäftsführende Gesell-
schafter Christoph Ruoff die 
Geschicke des Unternehmens 
in jüngere Hände, um zu-
kunftsfest aufgestellt zu blei-
ben. Foto: privat

Ausflug der
Senioren
 
Neuenkirchen. Die Senio-
rengemeinschaft Neuenkir-
chen lädt ein für Mittwoch, 
9. Juli, zu einem Ausflug 
zum Steinhuder Meer. Treff-
punkt ist um 12.00 Uhr am 
Alten Kolpinghaus an der 
Gütersloher Straße. Nach ei-
nem Spaziergang in Steinhu-
de entlang der schönen barri-
erefreien Promenade und den 
malerischen Fischerhäusern 
startet die Schiffsrundfahrt 
über das Steinhuder Meer. 
Kaffee und Kuchen werden 
auf dem Schiff serviert.
Der Kostenbeitrag beträgt 35 
Euro. Die Rückkehr ist ge-
gen 19.00 Uhr geplant. An-
meldungen werden bis zum 3. 
Juli von Maria Kriener (Tel. 
05244/3411) oder Gisela 
Mensink (Tel. 05244/3589) 
entgegengenommen.
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Bernard Dupuy (Foot sans frontières Allemans), Ralf Holtkamp, Tanja 
Dresselhaus (Ratsfrau u. Kreistagsmitglied) (h.v.l.) Lennart Regenberg 
(Dolmetscher), Björn Watermann (Dolmetscher), Bernhard Altehülshorst, 
Jean Helmer (Vorsitzender Komitee Ribérac), BM Nicolas Platon, stellv. 
BM Detlev Hanemann, Philipp Raillon (Ratsherr) (v.v.l.).

Europa pur: deutsch­französisches­britisches und irisches Zusammen­
treffen beim Empfang vor dem Rathaus.  Fotos: privat

Seit 42 Jahren ist Ribérac immer wieder eine Reise wert 
Delegation aus Rietberg besuchte die Partnerstadt mit dem schönsten Fluss Frankreichs

Rietberg. Im 42. Jahr der 
Städtepartnerschaft Riet-
berg-Ribérac ist die Begeiste-
rung für die deutsch-französi-
sche Begegnung ungebrochen. 
Mit Bus, PKW und Wohn-
mobil sind 54 Rietberger und 
auch Rheda-Wiedenbrücker 
über Christi Himmelfahrt 
nach Ribérac, der Stadt an der 
Dronne gefahren. Die Dronne 
wurde von einem Schriftstel-
ler einmal als schönster Fluss 
Frankreichs beschrieben.
Angeführt wurde die star-
ke Delegation von Rietbergs 
stellvertretenden Bürgermeis-
ter Detlev Hanemann und 
dem Vorsitzenden des Part-
nerschaftskomitees Riet-
berg-Ribérac Bernhard Alte-
hülshorst. Mit dabei war 
wieder eine starke Gruppe der 
Altherren von Viktoria Riet-
berg, die einen intensiven Aus-
tausch mit dem Verein „Foot 
sans Frontières“ in Allemans 
pf legt, sowie eine Delegati-
on der Rugby-Abteilung des 
WTV Wiedenbrück, die en-
ge Kontakte zum CAR Rug-
by in Ribérac hat.

Die Gäste erwartete ein um-
fangreiches Programm. Am 
Freitag gab es einen Ausflug 
in die Grotte von Villars mit 
prähistorischen Malereien, 
die 20.000 Jahre alt sind. Auf 
dem Rückweg wurde das male-
rische Städtchen Brantome an 
der Dronne mit einer Abtei be-
sucht, die im Jahr 769 von Karl 
dem Großen gegründet wurde.
Bürgermeister Nicolas Platon 
und Rietbergs stellvertreten-
der Bürgermeister Detlev Ha-
nemann unterstrichen beim 
Treffen im Rathaus die Bedeu-
tung der Partnerschaft für den 
Frieden in Europa, auch an-
gesichts der aktuellen Bedro-
hung von außen. Nicolas Pla-
ton wies drauf hin, dass die 
Partnerschaft eine Sache des 
Herzens und ein Widerstand 
dagegen sei, sich nur noch 
mit sich selbst zu beschäfti-
gen. Der Sprecher der Alther-
ren von Viktoria Rietberg, Ralf 
Holtkamp, brachte es auf den 
Punkt, als er sagte, wir haben 
eine Familie in Deutschland 
und wir haben eine Familie in 
Frankreich.

Rietberger Mats Grieger als Kreisvorsitzender bestätigt
Schüler Union Gütersloh wählt neuen Vorstand – Mitgliederzahl im vergangenen Jahr verdoppelt
 
Rietberg. Im Rahmen des jähr-
lichen Kreisschülerforums hat 
die Schüler Union Gütersloh 
einen neuen Kreisvorstand ge-
wählt und das vergangene Ge-
schäftsjahr bilanziert. Neben 
einem Rückblick auf erfolgrei-
che Veranstaltungen wurden 
dabei auch erste Pläne für das 
kommende Jahr geschmiedet.
Zum Kreisvorsitzenden wurde 
erneut Mats Grieger gewählt. 
Ebenfalls in ihren Ämtern be-
stätigt wurden Lina Winkel-
mann als stellvertretende Vor-
sitzende sowie Vitus Brieden 
und Henriette Esken als Beisit-
zer. Neu in den Vorstand wur-
de Henrik Peitz als Beisitzer ge-

derzahl im vergangenen Jahr 
verdoppeln und haben viele 
starke Formate umgesetzt, un-
ter anderem in Kooperation mit 
dem RCDS Münster, der Kon-
rad-Adenauer-Stiftung und der 
Agentur für Arbeit“, so Mats 
Grieger. Er betont: „Gerade in 
Zeiten wie diesen ist es wich-
tiger denn je, dass sich junge 
Menschen für Demokratie ein-
setzen. Als Schüler Union bie-
ten wir den passenden Raum 
dafür.“ Die Schüler Union Gü-
tersloh blickt mit Zuversicht auf 
das Geschäftsjahr und freut sich 
auf eine weiterhin enge Zusam-
menarbeit mit der Jungen Uni-
on sowie der CDU im Kreis.

wählt. Mit dieser Aufstellung 
setzt der Verband auf Kontinu-

ität und neue Impulse zugleich.
„Wir konnten unsere Mitglie-

Marla Sellemerten, Charlotte Bredow, Henrik Peitz, Hannes Füchten­
hans, Lina Winkelmann, Mats Grieger, Vitus Brieden, Maurice Lang, 
Jan­Phillip Lemm.     Foto: privat
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Hochzeit – Verliebt, Verlobt, Verheiratet

Heiraten 2025: Individualität, Klasse und Erlebnis stehen im Fokus
Rietberg. Im Hochzeitsjahr 
2025/2026 zeichnen sich kla-
re Trends ab: Hochzeiten wer-
den persönlicher, exklusiver 
und ganzheitlicher inszeniert. 
Brautpaare legen zunehmend 
Wert auf Konzepte, die ihre 
Geschichte erzählen, Emo-
tionen wecken und bleibende 
Erinnerungen schaffen. Drei 
große Trends dominieren die 

Planungen:
Trend 1: Ultra-personalisierte 
Hochzeiten – Liebe im Detail
Standard war gestern. Hoch-
zeiten werden bis ins kleins-
te Detail auf das Brautpaar 
zugeschnitten. Individuelle 
Einladungskarten, maßgefer-
tigte Gastgeschenke und abge-
stimmtes Entertainment ma-
chen den Tag unverwechselbar. 

Jetzt Termin buchen auf www.uhrmeister.de

Ob handgezeichnete Illustrati-
onen, gravierte Champagner-
gläser oder maßgeschneiderte 
Logos – jedes Element trägt 
zur persönlichen Note bei.
Trend 2: Intimate Weddings 
– Qualität statt Quantität
Statt großer Gesellschaften 
feiern viele Paare im kleineren, 
exklusiven Rahmen. Private 
Villen, Boutique-Hotels oder 

Weingüter bieten eine stilvol-
le Kulisse für Feiern mit den 
engsten Freunden und der Fa-
milie. Weniger Gäste bedeuten 
mehr Zeit für persönliche Be-
gegnungen, ein hochwertigeres 
kulinarisches Angebot und ei-
ne intime Atmosphäre.
Trend 3: Destination Wed-
dings – ein ganzes Erlebnis
Immer mehr Paare entscheiden 
sich für Hochzeiten an beson-
deren Orten: von der Toska-
na bis zur Karibik. Mehrtägige 
Events mit Rahmenprogramm 
– etwa Willkommensdin-
ner, Ausf lügen oder Brunch 
am Tag danach – machen die 
Hochzeit zu einem unvergess-
lichen Erlebnis für alle Betei-
ligten. Die Planung erfordert 
dabei präzise Organisation und 
ein starkes Netzwerk.
Fazit: Für unvergessliche 
Hochzeiten zählt die profes-
sionelle Umsetzung
Ob hochgradig personalisiert, 
exklusiv im kleinen Kreis oder 
als Destination Wedding – der 
Anspruch an Hochzeitsfeiern 
ist heute höher denn je. Eine 
sorgfältige Planung, kreati-
ve Konzepte und verlässliche 
Partner sind entscheidend für 
einen Tag, der perfekt insze-
niert und stressfrei erlebt wer-
den kann.

 Foto: pixabay
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Uhrmeister Trauringe: Der Partner für Ihre Liebe
Trauringstudio bietet außergewöhnliches Ambiente bei der Auswahl aus vielseitigen Kollektionen
Rheda-Wiedenbrück. Im se-
paraten Trauringstudio im 
Klingelbrink 14, direkt ge-
genüber vom Hauptgeschäft in 
Rheda-Wiedenbrück, erwarten 
Sie exklusive Trau- und Ver-
lobungsring Kollektionen mit 
hauseigenen Legierungen und 
außergewöhnlichen Fasstech-
niken. Jeder Ring ein Unikat, 
perfekt abgestimmt auf die 
Wünsche von Brautpaaren, 
fugenlos, kaltgewalzt und in 
höchster Qualität.
In modernem, stilvollem Am-
biente können sich Brautpaare 
entspannt beraten lassen. Uhr-
meister bietet eine der größten 
Auswahlen an Trauringen in 
Ostwestfalen „Made in Ger-
many“, zum Teil auch regional 
gefertigt. Individuelle Wün-
sche werden von den erfahre-
nen Goldschmiedemeistern in 

Diamanten oder elegante Vor-
steckringe – das Uhrmeister 
Team gestaltet gemeinsam mit 
Ihnen Ihr persönliches Sym-
bol der Liebe. Die Traumringe 
werden ganz nach Ihren Vor-
stellungen entworfen, um die-
ser einzigartigen Verbindung 
zwischen zwei Menschen ei-
nen unvergänglichen Ausdruck 
zu verleihen!
Reservieren Sie online Ihren 
persönlichen Beratungster-
min auf der neuen Uhrmeis-
ter Webseite, damit sich Lars 
Uhrmeister und sein Team ge-
nügend Zeit für eine ausführ-
liche Beratung einplanen kön-
nen. Neben dem handwerklich 
geprägten Stammhaus in Wie-
denbrück, hat Juwelier Uhr-
meister zudem eine Trauring-
schmiede in Rheda, Bielefeld, 
Paderborn und Osnabrück.

Im wundervollem Ambiente im Trauringstudio können sich die Kun­
den beraten lassen. Foto: Kleiner Stern Fotografie

höchster Qualität nach bester 
Handwerkstradition, mit viel 
Gespür fürs Detail und Ein-
fühlungsvermögen umgesetzt. 
Dabei legt das Uhrmeister 

Team stets sehr viel Wert auf 
eine intensive Betreuung – auch 
lange nach Ihrem Ringkauf.
Ob individuelle Trauringe, 
funkelnde Verlobungsringe mit 

Was uns am Herzen liegt ...

... gestalten wir!

Phantasievolle Hochzeitskarten, 
auf hochwertigen Papieren 
individuell gefertigt.

Bokeler Straße 184  
33397 Rietberg-Bokel 
Tel.  0 52 44. 960 91-90 
info@peine-design.de DESIGN & DESIGN & MARKETING

Für den schönsten 
Tag im Leben

12.07.2025

&
Hauptstraße 6 · OT Wiedenbrück

Tel.: (0 52 42) 37 86 21
Neuenkirchener Str. 68 · Gütersloh

Tel.: (0 52 41) 9 98 76 96
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Traumbad-Erlebniswelt
in Gütersloh entdecken
Von der ersten Idee bis zur finalen Realisierung

Gütersloh. Die Erlebniswelt 
der Bäder und Fliesen in Gü-
tersloh ist ein Ort voller Ins-
piration, Innovation und in-
dividueller Gestaltung. Das 
engagierte vierköpfige Team 
begleitet Kund:innen von der 
ersten Idee bis zur finalen Rea-
lisierung ihres Traumbads. Da-
bei legt das Team besonderen 
Wert auf persönliche Beratung, 
maßgeschneiderte Planung und 
die kreative Umsetzung in 3D, 
um die Wünsche der Kunden 
perfekt sichtbar zu machen.
Auf über 1000 Quadratmetern 
im BACH-Showroom werden 
die neuesten Trends aus Sani-
tär und Fliesen präsentiert. Je-
de Badkreation ist ein Unikat, 
das mit der kreativen Schaf-
fenskraft des Teams indivi-
duell gestaltet wurde – nichts 
von der Stange, sondern maß-
geschneidert für den jeweili-
gen Anspruch.
Kunden dürfen sich auf eine 
vielfältige Auswahl an Marken-
produkten freuen, die exklusive 
Trends und modernste Techno-
logien in puncto Nachhaltigkeit 
vereinen. Besonders wichtig ist 
dem Team auch das Thema Bar-
rierefreiheit: Es wird funktionell 
und ästhetisch neu gedacht, um 
Produkte anzubieten, die Bar-
rierefreiheit stilvoll integrieren.
Das Ausstellungsteam freut sich 
auf Terminanfragen, wobei zu 
beachten ist, dass eine ausführ-
liche Badplanung und Bera-

tung bis zu zwei Stunden in An-
spruch nehmen kann. Für alle, 
die sich gerne inspirieren lassen 
möchten, ist der Showroom wie 
folgt geöffnet: Montag bis Frei-
tag von 09.00 bis 18.00 Uhr so-
wie samstags, jeweils am ersten 
und dritten Samstag im Monat, 
von 09.30 bis 14.00 Uhr.
Besucher sind herzlich eingela-
den, die Erlebniswelt zu erkun-
den und sich von den vielfälti-
gen Gestaltungsmöglichkeiten 
begeistern zu lassen. 
Hermann Bach 
GmbH & Co. KG
Wiedenbrücker Str. 16
33332 Gütersloh

Über die Hermann Bach 
GmbH & Co. KG
Ursprünglich 1906 gegrün-
det, hat sich das Unternehmen 
Hermann Bach von einem lo-
kalen Baustoffhandel zu einem 
der führenden Fachgroßhändler 
mit einem ganzheitlichen Pro-
dukt- und Leistungsportfolio 
rund um das Haus und Bauen 
etabliert. An 31 Standorten in 
5 Bundesländern mit rund 10 
Bad- und Fliesenausstellungen 
engagieren sich mehr als 500 
Mitarbeitende in den Kernbe-
reichen Sanitär, Heizung, Bau-
stoffe und Fliesen. Das Un-
ternehmen befindet sich seit 
seiner Gründung in Familien-
besitz und verfolgt bis heute ei-
ne werteorientierte und persön-
liche Unternehmensführung.

–Anzeige –

v. l.: Lea Thiemann, Sarah Flürenbrock (Ausstellungsleitung), Anja 
Reineke und Stefan Yilmaz. Foto: privat

Ernst-Buschmann-Str. 2
33330 Gütersloh
0 52 41|400 00 80
www.billes-immobilien.de

Diplom-Kauffrau und Immobilien-
fachwirtin (IHK) Simone Bille (re.) 
und Immobilienberaterin Bettina 
Lienekampf-Beckel.

Zweifamilienhaus – stadtnah in Gütersloh
mit verschiedenen Nutzungsmöglichkeiten

ZFH m. Auft eil. i. WEG, ca. 241 m² Wfl., gr. Balkon, 2 Terrassen, 
idyll. Garten, Bj. ca. 1972, Vollkeller, voll erschl., ca. 640 m² Grdst., 
B: Heizöl EL(BJ 2006), 211,8 kWh/(m².a), EEK G, Garage, Stellplatz, 
frei ca. Ende 2025, KP 569.000 €, Objekt-Nr. 2025-blb-0226

Elegante Maisonettewohnung in Wiedenbrück
– als Kapitalanlage oder zur Eigennutzung –

Sehr gepfl egte ETW im 6FH, Bj. ca. 1996, DG I + DG II, 3 Zi., überd. 
Balkon, ca. 96 m² Wfl ., EBK, Gaszentr.Heiz. v. 2021, VA: Bj. 1996, Erd-
gas LL (BJ 2021), 81,1 kWh/(m².a), EEK C, Carport, vermietet, JNKM 
ca. 8.760 €, KP 259.000 €, Objekt 2025-blb-0244

Großzügig und in zentraler Lage von Rheda
– Zweifamilienhaus mit Potential –

ZFH, Bj. ca. 1955 u. Anbau Bj. ca. 1971, TK, Ges.-Wfl . ca. 202 m²,
Grdst. ca. 704 m², voll erschl., Ölheiz. Viessmann v. ca. 2003, BA: Bj. 
1955, Heizöl EL (BJ 2003), 286,70 kWh/(m².a), EEK H, Garage, ver-
mietet, JNKM ca. 14.262 €, KP 298.000 €, Objekt 2025-sb-0243

Demnächst im Angebot:
• Siedlungshaus mit Garage – Nähe Innenstadt von Gütersloh
• Doppelhaushälft e f. d. Handwerker – Nähe Innenstadt von Gütersloh
• Siedlungshaus in Top-Lage von Wiedenbrück
• Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung in Schloss Holte-Stukenbrock
• F. d. Kapitalanleger: Dreifamilienhaus fußläufi g z. Kurpark Bad Salzufl en

RIC

HTER BAUTENSCHUTZ

W

IR H E L F E N G E R NE!

Nasse Wände?
Feuchte Keller?
Wir helfen.
Innendämmung · Balkonsanierung · Kellerabdichtungen 
Beseitigung sämtlicher Feuchtigkeitsschäden

Inhaber: Sebastian Stiens & Jörg Niggenaber

Richter Bautenschutz GmbH & Co. KG
Industriestraße 6 · 33442 Herzebrock Clarholz · Telefon (0 52 45) 40 31
E-Mail: info@richter-bautenschutz.de · www.richter-bautenschutz.de

über 50 Jahre

Neuer Trinkwasserspender
Rietberg. Der Standort 
könnte kaum besser sein: Wo 
der Radweg An der Bleiche 
die Rathausstraße quert, ha-
ben die Stadt Rietberg und 
die VGW nun Rietbergs 
ersten öffentlichen Trink-
wasserspender installiert. 

Bürgermeister Sunder und 
VGW-Geschäftsführerin 
Dr. Gesa Kutschera haben 
ihn in Betrieb genommen. 
Auf Knopfdruck sprudelt hier 
frisches Trinkwasser, das am 
öffentlichen Trinkwassernetz 
angebunden ist.
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„SIE KÖNNEN SICH ALLES MÖGLICHE 
FÜR IHR PROJEKT VORSTELLEN? 
WIR WERDEN AN ALLES DENKEN!”
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Besuchen Sie unsere Bad- und Fliesenausstellung

Am Mondschein 30 | 59557 Lippstadt
Wiedenbrücker Str. 16 | 33332 Gütersloh
www.bach-handel.de

Kirchenmusik 
im Kloster
Rietberg. Nach längerer 
Zeit ist der Gitarrist Ulrich 
Busch wieder zu Gast in 
der Klosterkirche. Mit sei-
nem Programm „Anda Ja-
leo!“ entführt er die Zuhö-
rer am Sonntag,  29. Juni, in 
die magische Welt der spa-
nischen Gitarrenmusik. Die 
Gitarre spiegelt wie kein an-
deres Instrument die Seele 
Spaniens wider. „Anda Ja-
leo!“ ist ein anfeuernder Aus-
ruf, der das gemeinsame Er-
leben und die Leidenschaft 
des Moments verstärkt. Las-
sen Sie sich von den sanften 
Melodien und mitreißenden 
Rhythmen verzaubern aus 
unterschiedlichen Musik-
richtungen. Flamenco darf 
dabei nicht fehlen.
Konzertbeginn ist um 17 
Uhr. Der Eintritt ist frei, 
am Ausgang erfolgt eine 
Türkollekte. 

Im Glanz der Sonne pfeilschnell mit klarer Präzision
„Emsturnier“ von TuS Viktoria Rietberg erntet viel Lob – Zahlreiche erste Plätze für Gastgeber

Rietberg (rdp). Temperaturen 
nahezu an die 30 Grad. Die 
Plätze unter den Bäumen am 
Schützenplatz in Rietberg wa-
ren begehrt, doch die Sporta-
rena lag in der Sonne. Rund 
120 Bogenschützen waren am 
Samstag dennoch der Einla-
dung zum „Emsturnier“ des 
TuS Viktoria Rietberg gefolgt, 
um einen spannenden Wett-
kampf auszutragen.
Oliver Hemkendreis, Abtei-
lungsleiter der Bogensport-
abteilung, und sein Team 
erhielten viel Lob für die Aus-
richtung von den Turnierteil-
nehmern, die in drei Runden 
je 30 Pfeile möglichst platziert 
auf die Zielscheibe abschie-
ßen mussten. Höchstpunkt-
zahl wären somit 900 Ringe. 
Die Pausen in den etwa einein-
halb Stunden dauernden Run-

den wurden bei den Tempera-
turen gern angenommen.
Entlang der Pavillons unter 
den Bäumen hatte das Vik-
toria-Team Eimer mit kaltem 
Wasser platziert, um Hand-

tücher, Stirnbänder oder Son-
nenhüte eingetaucht werden 
konnten und somit für Ab-
kühlung sorgten. Die beste 
Punktzahl erreichte mit 895 
Ringen im Übrigen Falk Wil-

lemsen (Bogen Falken Bega). 
Von der Viktoria belegten Ce-
line Kronsbein, Jessica Kramer 
und Christiane Bender in ih-
ren Klassen jeweils den ersten 
Platz.  (Mehr im RSA online)

Rolf Schemman (l.) sicherte sich mit 765 Ringen den vierten Platz in der Herrenklasse. Ansonsten hattenins­
gesam  die Rietberger Bogenschützen die Scheibe gut im Visier.   Fotos: RSA/Pfaff
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Aktionen und eine Premiere locken zum Feuerwehrfest
Die Bergungsübung war das Highlight am Gerätehaus – Erster Volkslauf über 6 km kommt gut an

Neuenkirchen (sst). Das 
diesjährige Feuerwehrfest hat 
in diesem Jahr eine Premiere 
gefeiert: Erstmals wurde ein 
Volkslauf im Rahmen des Fes-
tes ausgetragen, bei dem zuerst 
die Jugendlichen über 3 Kilo-
meter und danach die Erwach-
senen über eine 6 Kilometer 
lange Strecke ihr sportliches 
Können zeigen konnten. Ge-
zeichnet von den schweißtrei-
benden Temperaturen, ging es 
für die Sportler und Zuschau-
er dann zum Feuerwehrge-
rätehaus, wo Grill- und Ge-
tränkestände zur Stärkung 
einluden. Nach einer langen 
Partynacht ging es am Sonn-
tag dann mit vielen Statio-
nen, an denen man sich über 
die Arbeit der Feuerwehr, Po-
lizei oder des Rettungsdiens-
tes informieren konnte, nahtlos 
weiter. Für die Kinder waren 
die Spritzwand, eine Hüpf-

burg und ein Schminktisch 
aufgebaut. Das Highlight war 
für die meisten aber natürlich 
die Besichtigung eines Feuer-
wehrautos. Für den passenden 
Rahmen sorgte die Musik des 
Spielmannszuges und die gro-
ße Kaffeetafel mit selbstgeba-
ckenem Kuchen.
Das Highlight erwartete die 
Zuschauer dann am Nachmit-
tag beim „Crash-Kurs“: Die 
Feuerwehr führte die Bergung 
einer Person aus einem verun-
glückten PKW vor. Mit Schnei-
degerät und Atemschutzmasken 
wurde ein auf der Seite liegen-
des Auto zuerst stabilisiert und 
anschließend so aufgeschnit-
ten, dass die verunglückte Per-
son vorsichtig aus dem PKW 
befreit wurde und anschließend 
auf einer Trage dem Rettungs-
dienst übergeben wurde.
 Fotos: RSA/Steinberg (4)/
        Fotos: Peine (2)

Handballcamp der HSG in Hachen
Rietberg. Das beliebte Hand-
ballcamp der HSG Riet-
berg-Mastholte fand zum 
wiederholten Mal im Sport-
zentrum Hachen statt. In die-
sem Jahr reisten 140 Handbal-
ler im Alter von 9 bis 18 Jahren 
gemeinsam mit 22 Betreuern 
mit. Das Programm des Hand-
ballcamps war vielfältig und 
bot den Teilnehmern zahlrei-
che Möglichkeiten, sich auszu-

toben und neue Erfahrungen 
zu sammeln. Es gab eine brei-
te Palette an Aktivitäten von 
 Beachvolleyball über Abenteu-
ersport bis zum Bogenschießen 
oder Stand-Up-Paddling. 
Neben all den sportlichen Ak-
tivitäten haben sich die Teil-
nehmer auch einen „Handy-
nutzungsplan“ erstellt, der nun 
umgesetzt werden soll.
 Foto: privat
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Trauer & Abschied nehmen
– Anzeige –

33397 Rietberg | Mastholter Straße 14
Telefon (0 52 44) 88 40+ 8560 | Telefax (0 52 44) 83 70

Steinmetzbetrieb
• Grabmale
• Restaurationsarbeiten
• Innentreppen
• Bodenbeläge
• Instandsetzung und 

Neulieferung von 
Hauseingangstreppen

gegründet 
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Bielefelder Straße 43 
33415 Verl  
Tel. 05246 92660  
www.hollenhorst-verl.de

GRABMALE  
BILDHAUEREI

HARALD STEINBERG
Traditionsbetrieb seit 1927

Wir sind jederzeit für Sie da, beraten und 
begleiten Sie in Ihrer schweren Zeit.

Westerwieher Straße 250 · 33397 Rietberg-Westerwiehe
Tel. 0 52 44 / 22 48 · www.steinberg-bestattungen-tischlerei.de

Bestattungen

Variationen für die Erd- und Urnenbestattungen
Friedhofssatzung der Stadt Rietberg gibt Einblick in verschiedene Bestattungsmöglichkeiten

Rietberg. In Rietberg gibt es nach Friedhofssatzung folgen-
de Möglichkeiten für eine Bestattung: Reihengrabstätten 
und Wahlgrabstätten für Erd- und Urnenbestattung sowie 
pf legefreie Grabstätten jeweils für Sarg oder Urne als Ra-

senreihen- oder Rasenwahlgrabstätte, gärtnerisch gestal-
tetes Urnengemeinschaftsgrab, Baumurnenwahlgrabstät-
ten und Ehrengrabstätten. Somit bietet sich durchaus eine 
große Auswahl an Möglichkeiten.

Vor der Bestattung ist der 
Tote in einen festen und ge-
schlossenen Sarg aus Holz 
oder holzähnlichem und 
leicht verrottbarem Materi-
al zu betten, dessen Boden 
mit einer 5 bis 10 cm ho-
hen Schicht aus Sägemehl, 

Särge müssen festgefügt
und abgedichtet sein

Holzkohlepulver, Torfmull 
oder anderen aufsaugenden 
Stoffen auszukleiden ist. 
Der Friedhofsträger kann 
Ausnahmen dergestalt zu-
lassen, dass in bestimmten 
Friedhofsteilen die Bestat-
tung in Erdwahlgrabstät-
ten ohne Sarg in einem Lei-

nentuch erfolgen darf, sofern 
der Tote dies schriftlich be-
stimmt hat. Die Särge dürfen 
höchstens 2,05 m lang, 0,65 
m hoch und im Mittelmaß 
0,65 m breit sein; der Fried-
hofsträger kann Ausnahmen 
zulassen. Die Särge müssen 
festgefügt und so abgedich-
tet sein, dass jedes Durchsi-
ckern von Feuchtigkeit ausge-
schlossen ist.
Sofern eine Bestattung in ei-
nem Grab mit Grabkammer-
system erfolgt, dürfen für den 
Sarg nur die durch den Fried-
hofsträger vorgegebenen Höl-
zer verwendet werden.
Bestattungsbehältnisse, deren 
Ausstattung und Beigaben so-
wie Totenbekleidung müssen 

biologisch abbaubar und im 
Übrigen so beschaffen sein, 
dass die chemische, physika-
lische oder biologische Be-
schaffenheit des Bodens oder 
des Grundwassers nicht nach-
teilig verändert wird und ihre 

Grabstätten sind der
Umgebung anzupassen

Verrottung und die Verwe-
sung der Leichen innerhalb 
der Ruhezeit ermöglicht wird. 
Maßnahmen, bei denen den 
Toten Stoffe zugeführt wer-
den, die die Verwesung ver-
hindern oder verzögern, be-
dürfen der Zustimmung des 
Friedhofs trägers.
Jede Grabstätte ist so zu ge-

stalten und so an die Um-
gebung anzupassen, dass 
der Friedhofszweck und der 
Zweck dieser Satzung sowie 
die Würde des Friedhofes in 
seien einzelnen Teilen und 
in seiner Gesamtanlage ge-
wahrt werden. Dekorations-
gegenstände und zusätzliche 
Aufbauten müssen in einer 
dimensionalen Verhältnis-
mäßigkeit hergerichtet sein. 
Die in der Friedhofssatzung 
vorgegebenen Maße für ein 
stehendes Grabmal dürfen 
hierbei nicht überschritten 
werden. Werbezeichen dür-
fen nur in unauffälliger Wei-
se, möglichst seitlich oder 
auf der Rückseite der Grab-
mäler angebracht werden.

Rathausstraße 34, 33397 Rietberg
0160 – 94 87 00 67
www.bestattungen-rietberg.de

seit 1930

0 52 44 0 52 44 
905 905905 905
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Matthias Hollenbeck hatte im Ge­
genlicht Durchblick und freute sich 
über den linken Flügel.

Schießmeister Markus Himmeldirk 
schoss selbst mit und sicherte sich 
den rechten Flügel.

Brudermeister Klaus Schnieder (l.) nahm mit Freude die Ehrungen  
für die diesjährigen Jubelkönige der St.­Johannes­Schützenbruderschaft 
Druffel im Festzelt vor.

Dirk Meier, Thomas Kleibaumhüter und Stefan Hansmeier erhielten 
den Silbernen Verdienstorden. Marcus Antonius Beckervordersandforth 
(r.) freute sich über den Hohen Bruderschaftsorden.

König der Jungschützenkönige: Si­
mon Maaß.  Foto: privat

Ein freudiges Jungschützenpaar: 
König Tobias Erlei und seine 
Freundin Leonie Mertens.

Auf den Schultern der Jungschüt­
zen mit großem Stolz getragen: 
Jungschützenkönig Tobias Erlei.

Der Hof staat: Königspaar Thomas II. und Corinna I. Hansmeier mit Uwe und Johanna Stenger (Zeremonienmeisterpaar)  
(l. vom König) und dem Jungschützenkönigspaar Tobias Erlei und Leonie Mertens mit Thronoffizier Stephan Schulze (rechts) .
  Fotos (2): privat

Sonnenschein für das Königspaar Thomas und Corinna
St.-Johannes-Schützen Druffel: Zäher Vogel fällt mit 307. Schuss – Tobias Erlei regiert Jungschützen

Um 13.46 Uhr holte Thomas 
Hansmeier den Vogel von der 
Stange und umarmte voller 
Freude seine Ehefrau Corin-
na (36) und seine Kinder. Bei 
herrlichem Sonnenschein am 
Pfingstmontag durfte er auf 
den Schultern seiner Kollegen 
zur Inthronisierung ins Fest-
zelt, um dort auch die herz-
lichsten Glückwünsche des 
scheidenden Königspaares Ul-
rich und Anita Wittreck ent-

Druffel (rdp). Am Ende zeigte sich der höl-
zerne Aar auf dem Schützenplatz in Druf-
fel von seiner zähen Seite. Von den Insignien 
bereits befreit, hielt sich sein Rumpf tapfer. 
Somit blieb es Thomas Hansmeier vorbe-
halten, sich mit dem 307. Schuss die Königs-

würde zu sichern. Der 42-jährige Tischler-
meister war nicht nur selbst hochmotiviert, 
sondern fand zwischendurch immer wieder 
Aufmunterung von den Schützenbrüdern 
und vor allem der eigenen Familie. Die ge-
hörte dann auch zu den ersten Gratulanten.

gegenzunehmen.
Zuvor hatten sich Insignien 
und Flügel gesichert: Krone 
(45. Schuss): Josef Mertensot-
to, Apfel (53.): Jan Mertensot-
to, Zepter (62.): Dennis Paul-
eickhoff, Flügel links (112.): 
Matthias Hollenbeck, Flügel 
rechts (183.): Markus Him-
meldirk.
Das Throngefolge des neuen 
Königspaares Thomas Hans-
meier und Ehefrau Corin-

na bilden: Uwe und Johanna 
Stenger (Zemopaar), And-
re und Marina Wieneke, Ralf 
und Marion Otterpohl, Carina 
Hermes und Matthias Busch-
sieweke, Thomas und Chris-
tina Wapelhorst, Andreas und 
Andrea Hansmeier, Alexander 
und Katrin Kuhn, Björn und 
Kerstin Husse, Fritze und Na-
talie Rehage, Jan Mertensot-
to und Franziska Klötzner, 
Bastian und Christina Wies-
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Endlich König: Thomas Hansmei­
er mit Frau Corinna und Kindern.

Ein frühzeitiges Selfie mit dem 
baldigen König in Druffel.

Die Abschiedsparade für das scheidende Königspaar Ulrich und Anita 
Wittreck fand am Pfingstsonntag im Festzelt statt.

Einzug der neuen königlichen Familie: Corinna Hansmeier mit ihren 
Kindern erhielt einen ehrenvollen Einmarsch.  Fotos: RSA/Pfaff

Vor 60 Jahren Königin an der Seite von Willi Rodejohann war Hed­
wig Giffers (ehemals Junkerkalefeld). Sie erhielt einen Blumenstrauß.

Der Hof staat: Königspaar Thomas II. und Corinna I. Hansmeier mit Uwe und Johanna Stenger (Zeremonienmeisterpaar)  
(l. vom König) und dem Jungschützenkönigspaar Tobias Erlei und Leonie Mertens mit Thronoffizier Stephan Schulze (rechts) .
  Fotos (2): privat

brock, Simon und Andrea Jun-
kerkalefeld, Mario und Rebec-
ca Pohlmann.
Während die Sonne am 
Pfingstmontag mit dem neu-
en Königspaar um die Wette 
strahlte, musste am Pfingst-
sonntag schon die Parade zu 

Parade zu Ehren des 
Königspaares im Festzelt

Ehren des Königspaares im 
Festzelt stattfinden. Beglei-
tet vom Spielmannszug der 
Freiwillen Feuerwehr Neuen-
kirchen und dem Musikver-
ein Westerwiehe war es je-
doch eine gute Alternative, da 
die plötzlichen Regenschauer 
nicht nur die schicken Kleider 
des Throns, sondern auch die 
Laune zerknittert hätten. 
Die Jungschützen hielten sich 
jedoch tapfer und wurden erst 

richtig nass, als Tobias Erlei 
(21) – stellvertretender Jung-
schützenmeister und von Be-
ruf Landschaftsgärtner – den 
Vogel etwas überrascht und 
dann noch mit beiden Flügeln 
im 192. Schuss von der Stan-
ge holte. Seine Freundin Leo-
nie Mertens (ebenfalls 21) wird 
ihn bei seiner Regentschaft be-
gleiten.
Die Insignien gingen bei den 
Jungschützen an: Krone (67. 
Schuss): Janis Feldmann, Ap-
fel (70.): Tobias Erlei, Zepter 
(87.): Tim Kathöfer.
Über 50 Teilnehmer konnte 
sich im Anschluss über das ers-
te König-der-Jungschützenkö-
nige-Schießen freuen, bei dem 
sich Simon Maaß am späteren 
Abend durchsetzen konnte. 
Hier waren zuvor erfolgreich: 
Krone (19. Schuss): Klaus 
Schnieder, Apfel (20.): Chris-

tian Cilker, Zepter (25.) Ralf 
Otterpohl, Flügel links (87.): 
Reinhard Langedieckhoff, 
Flügel rechts (148.): Jan Mer-
tensotto.
Bei den  Ehrungen am Sonn-
tag freute sich Brudermeister 
Klaus Schnieder besonders, die 
Jubiläumskönigin (60) Hedwig 
Giffers begrüßen zu können.
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Martin- und Paul-Maar-Schule
Rietberg. Die Paul-Maar-
Schule und die Martinschu-
le werden zusammengeführt. 
Das hat der Ausschuss für 
Bildung, Kultur und Sport 
in seiner Sitzung am Don-
nerstag, 12. Juni, mehr-
heitlich bei 13 Ja- und drei 
Nein-Stimmen beschlossen. 
Abschließend stimmen dar-
über der Kreisausschuss (16. 
Juni) und der Kreistag (30. 
Juni) ab. Hintergrund für 
die Zusammenführung der 
beiden Schulen ist unter an-
derem die geringe Zahl der 
Schülerinnen und Schüler in 
der Paul-Maar-Schule und 
die damit verbundene Prob-
lematik der Versorgung mit 
Lehrkräften. Zudem bie-
tet es den Vorteil für den 
Schulträger, dass nur noch 
eine Schule zu verwalten 
ist. Aktuell sucht der Kreis 
Gütersloh als Schulträger 

dieser beider Förderschu-
len einen neuen Standort 
für die beiden Schulen, die 
dann unter einem Dach zu-
sammengeführt werden sol-
len. Das bisherige Gebäude 
der Martinschule möchte 
die Stadt Rietberg künftig 
selbst nutzen. Die Martin-
schule ist einer Förderschule 
mit dem Schwerpunkt Ler-
nen und Emotionale soziale 
Entwicklung, Klasse eins bis 
zehn, die Paul-Maar-Schule 
hat den Förderschwerpunkt 
Emotionale soziale Ent-
wicklung und unterrichtet 
Kinder der Primarstufe.
Anselm Bischoff von der 
Schulaufsicht für die För-
derschulen erklärte im Aus-
schuss, dass die Paul-Maar-
Schule in den vergangenen 
Jahren stets zwischen 45 und 
53 Schülerinnen und Schüler 
beschult habe. 

Englischprojekt „Art in Action“
Rietberg. In der ersten Ju-
ni-Woche fand für die gesamte 
7. Jahrgangsstufe am Gymna-
sium Nepomucenum Rietberg 
(GNR) die Englischprojektwo-
che „Art in Action“ statt. Sie-
ben englische Muttersprachler 
von Interact Berlin begleite-
ten die Schüler in spannenden 
Workshops. Die sieben Grup-
pen arbeiteten mit großem En-
gagement von der kreativen 
Ideenfindung über das Schrei-

ben eines Scripts, das Aus- und 
Anprobieren von Kostümen bis 
hin zur fertigen Umsetzung ih-
rer eigenen Sketche und Sze-
nen. „Diese Erfahrung ist 
nicht nur eine große Bereiche-
rung für den Fremdsprachen-
unterricht, sondern auch eine 
wichtige Vorbereitung auf die 
anstehenden Kommunikations-
prüfungen“, so Sylvia Ottofri-
ckenstein, Fremdsprachenkoor-
dinatorin.  Foto: privat
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Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

OESTERWIEMANN Gm
bH

Behälter- und Apparatebau

Dieselstraße 15
59329 Wadersloh

   02523 9226-0

info@oesterwiemann.de
www.oesterwiemann.de

Erd- und Kellertanks

Tankreinigungen
Tankstilllegungen
Tankdemontagen
nach WHG.

X

Bestens vorbereitet für die Kommunalwahl 2025
Wahlversammlung des SPD Ortsvereins stellt Kandidatur-Liste bei Henke-Blomberg vor

„Man merkt den guten Zusam-
menhalt bei euch“, lobte Ma-
rion Weike die Rietberger So-
zialdemokraten und wünschte 
viel Erfolg beim Wahlkampf. 
Der Dank von Ruth Schrewe, 
Vorsitzende des Ortsvereins, 
galt dann nicht nur der Wahl-
leiterin, sondern vor allem de-
nen, die sich für die SPD zur 
Kandidatur bereiterklärt ha-
ben: „Jetzt können wir einen 
guten Wahlkampf machen.“
„Das Beste kommt zum 
Schluss“, stellte Ruth Schrewe 
mit einem Schmunzeln fest. 

Rietberg (rdp). Unter der Fe-
derführung von Wahlleiterin 
Marion Weike war die Wahl-
versammlung des SPD Orts-
vereins am Dienstagabend 
schnell durchgeführt. Die 
stellvertretende Vorsitzen-
de des SPD-Kreisverbands 
und ehemalige Bürgermeis-
terin von Werther hatte aber 
auch leichtes Spiel, da sich 
der Ortsverein bestens für 
eine Kandidatenliste zur 
Kommunalwahl 2025 vor-
bereitet hatte.

te (in der Reihenfolge 1 bis 
22): Christiane Schneiders, 
Ruth Schrewe, Karsten Blö-
meke, Friedrich Prill, Wigbert 
Hamschmidt, Besime Yildi-
rim, Thomas Westermann, 
Katja Hanhardt, Meik Blö-
meke, Ulla Ecks, Godehard 
Honold, Gül Yayar, Christi-
an Boehlau, Marin Prill, Pe-
ter Oetter, Beate Schrewe, 
Mehmet Yayar, Norbert Oet-
ter, Jürgen Ecks, Hans Peter 
Scharpenberg, Gerd Muhle, 
Walter Schrewe.

Freuen sich auf den Wahlkampf – die Kandidaten der SPD. Foto: RSA/Pfaff

Denn die SPD ist die letzte 
der im Rat vertretenen Partei-
en, die nun die Liste für die 
Kommunalwahl erstellt hat.
Die Kandidatenlisten: Kars-
ten Blömeke (WB1, Bo-
kel), Thomas Westermann 
(WB2, Druffel), Meik Blö-
meke (WB3, Mastholte/Bo-
kel), Hans Peter Scharpenberg 
(WB4), Christian Boehlau 
(WB5), Ulla Ecks (WB6), 
Jürgen Ecks (WB7/alle 
Mastholte), Godehard Honold 
(WB8), Ruth Schrewe (WB9), 

Friedrich Prill (WB10), Wig-
bert Hamschmidt (WB11, alle 
Neuenkirchen), Norbert Oet-
ter (WB12), Katja Hanhardt 
(WB13), Gerd Muhle (WB14), 
Peter Oetter (WB15), Marion 
Prill (WB16), Besime Yildi-
rim (WB17), Walter Schrewe 
(WB18, alle Rietberg), Meh-
met Yayar (WB19), Gül Yayar 
(WB20, beide Varensell), Be-
ate Schrewe (WB21), Christi-
ane Schneiders (WB22, beide 
Westerwiehe).
Aufstellung der Reservelis-

Schützenfete abgebrochen  
Druffel (dg). Pfingstmon-
tag, letzter Abend beim 
Schützenfest der St. Johan-
nes Bruderschaft der gegen 
zwei Uhr nachts abrupt be-
endet wurde. Ein 34-jähri-
ger Rietberger belästigte pe-
netrant einige Festgäste. Als  

Randalierer belästigte
penetrant Feiergäste

spontan ein beherzter Fest-
teilnehmer die unschöne 
Szene beenden wollte, kam 
es zur heftigen körperlichen 
Auseinandersetzung. In de-
ren Verlauf zog sich der Ran-
dalierer eine blutende Kopf-
platzwunde zu. Alarmierte 

Polizisten und die Besatzung 
eines Rettungswagens küm-
merten sich um den Verletz-
ten, der sich strikt weiger-
te, sich zur notwendigen 
Behandlung ins Kranken-
haus fahren zu lassen. Mit 
Hilfe der Polizei gelang es 
schließlich, ihn in ärztliche 
Obhut zu transportieren. 
Bei den anwesenden Gäs-
ten sank danach die fröhli-
che Stimmung auf null, so-
dass die Feierfete beendet 
wurde. Nachträglich wurde 
noch bekannt, dass der al-
koholisierte Angreifer schon 
am Sonntagabend auffällig 
wurde und er ein Zeltver-
bot erhielt.
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Urige Deele als Konzertsaal für brillantes Blues-Duo
Kulturig beendet Spielzeit 2024/2025 mit musikalischem Frühschoppen im Heimathaus

Rietberg (dg). Geplant war 
der Garten als Bühne. Unge-
plant kam Regen am Sonntag, 
den 15. Juni. So zog die gro-
ße Gästeschar der besonderen 
Veranstaltung ins historische 
Fachwerkhaus. Mit hoher Er-
wartung und Vorfreude lausch-
ten sie dem  Blues-Repertoire 
von zwei exzellenten Musi-
kern. Dieter Kropp an der 
 Blues Harp & Mickey Mei-
nert mit seinen Gitarren, wah-
re Meister und international 
gefragte Künstler ihres Genres. 
Sie lernten sich Anfang der 
achtziger Jahre kennen und 
zelebrieren seitdem den welt-
weit beliebten Musikstil als 
Ausdruck von Leidenschaft 
und Lebensinhalt. Spürbar bei 
jedem Song, Qualität auf 
höchstem Niveau, die sprich-
wörtlich unter die Haut ging. 

Als Blues­Harp­Legende wird er oft bezeichnet. Meisterhaftes Spiel 
mit der Mundharmonika ist sein Markenzeichen. Dieter Kropp (l.), 
ihm hängen die Fans förmlich an den Lippen wenn er musiziert und 
unterrichtet. Virtuos ist sein Gitarrenspiel: Mickey Meinert, interna­
tional gebuchter Ausnahme­Gitarrist. Als Blues­Duo begeistern sie seit 
Jahrzehnten.  Foto: RSA/Rehling  

Ein großartiges Konzert wel-
ches, auch durch das räumli-
che Ambiente, einen besonde-
ren Charme hinterließ. Zwei 
Künstler, die durch ihre kom-
promisslose Professionalität 
gepaart mit humorvoller Mo-
deration angenehme Leichtig-
keit vermitteln und ihr Publi-
kum begeistern. 
Kompliment an „kulturig e.V.“, 
eine lokale Initiative mit Ak-
teuren rein im Ehrenamt. Sie 
präsentieren seit zwei Jahr-
zehnten, in der Spielzeit von 
September bis Juni, bunt ge-
mischte, schmackhaft ge-
würzte Menüs für wahre Kul-
tur-Gourmets. Ausverkaufte 
Vorstellungen bestätigen ih-
re Beliebtheit. So auch der 
musikalische Frühschoppen 
zum diesjährigen Finale im 
Heimat haus.

Bring it on! – Gemeinsam lassen sich Erfolge feiern
Jugend-Musical-Bühne überzeugt mit toller Inszenierung des Jugendmusicals in der Cultura

renz verdeutlicht. 
Mit Danielle (gespielt von Jani-
na Freick) gibt es mit Campbell 
zunächst Missverständnis-
se. Doch sie steht für Daniel-
le ein und hält ihr den Rücken 
frei. Als gemeinsame Crew tre-
ten sie schließlich im nationa-
len Wettbewerb gegen ihr vor-
heriges Cheerleader-Team an. 
Eva (gespielt von Jana Leenen), 
die sich zu Beginn noch unsi-
cher gab, hat sich Campbells 
Team und ihren Freund Ste-

ven (gespielt von Philipp Vor-
derbrüggen) geangelt. Den 
Sieg feiern alle gemeinsam. 
Eine besonders schöne Mes-
sage, die sich die Jugend-Mu-
sical-Bühne-Rietberg ausge-
dacht hat. Mit Gesang, Tanz, 
Humor (wie von Bridget, dem 
Maskottchen der Cheerleader, 
gespielt von Lina Wuttig), tol-
len Songs und einer Präsentati-
on, die die Zuschauer in Stau-
nen und Applaus versetzte. 
 Fotos: RSA/Petereit

che ist und die davon träumt, 
ihr Team zu nationalen Ti-
teln zu führen. Als es gerade 
gut läuft, wird Campbell an ei-
ne andere Schule versetzt und 
muss sich inmitten der Frem-
de zurechtfinden. 
Das Musical ist lebhaft, bunt, 
dynamisch und voller Bewe-
gung. Bei Wettkämpfen und 
besonders beim Cheerleading 
werden die Themen Freund-
schaft, Zusammenhalt, aber 
auch Rivalität und Konkur-

Rietberg (pet). Die Ju-
gend-Musical-Bühne-Riet-
berg hat unter der Leitung des 
Vorsitzenden Paul-Leo Leenen 
ein tolles Musical auf die Büh-
ne der Cultura gezaubert. 
„Bring it on!“, inspiriert durch 
den gleichnamigen Univer-
sal-Pictures-Film (jedoch mit 
abweichender Handlung), er-
zählt die Geschichte der jun-
gen Campbell Davis (gespielt 
von Antonia Aulbur), für die 
Cheerleading eine Herzenssa-
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Geschäftsführer Jonathan Arndt, Katharina Döring (stellv. Pflege­
dienstleitung), Musli Muslija (Pflegedienstleitung am Standort Riet­
berg).    Foto: privat

Wohngruppe „Haus Emsaue“ feiert kleines Jubiläum
„Tag der offenen Tür“ beim Pflegedienst 2000 in Rietberg – Musli Muslija neuer Pflegedienstleiter

Rietberg (rdp). Es ist ein besonderer Anlass, wenn am 5. Ju-
li der Pflegedienst 2000 zum „Tag der offenen Tür“ einlädt. 
Denn das „Haus Emsaue“ – die Wohngruppe des Pflegediens-

tes am Standort Emsaue 10 – feiert in diesem Jahr sein fünf-
jähriges Bestehen. „Für uns eine große Freude, das Haus ei-
ner breiten Öffentlichkeit vorzustellen.

Denn die Eröffnung fiel im 
April 2020 leider dem Coro-
na-Lockdown zum Opfer“, erin-
nert Jonathan Arndt, Geschäfts-
führer von Pflegedienst 2000.
Doch in diesem Jahr kann der 
Pflegedienst 2000 nicht nur 
das „kleine Jubiläum“ an der 
Emsaue feiern, sondern darf 
mit dem Gesamtunternehmen 
bereits auf eine 25-jährige Fir-
mengeschichte verweisen. Im 
Jahr 2000 gegründet, hat sich 
das Unternehmen immer wei-
terentwickelt und ist mittler-
weile an den Standorten in 
Rietberg, Steinhagen und Gü-
tersloh sowie ab dem 1. Ju-
li auch am Ahornpark in Gü-
tersloh vertreten.
Seit 2008 ist der gelernte Ge-
sundheits- und Krankenpfle-
ger Jonathan Arndt (39) be-
reits beim Pflegedienst 2000. 
Bis 2016 hat er in Gütersloh 
gearbeitet und sich mit Fort-
bildungen stets weitergebildet. 
Dann habe ihn eine Verände-
rung gereizt mit dem Mut zur 
Eigenständigkeit. Als zuerst 
rein ambulanter Pflegedienst 
startete Arndt dann für Pfle-
gedienst 2000 das neue Projekt 
in Rietberg. Die guten Pflege-
leistungen sprachen sich rum 
und die Nachfrage wurde im 
Stadtgebiet Rietberg – sogar bis 
Verl – immer größer. Nach vier 

Jahren bezog der Pflegedienst 
2000 Rietberg sein neues Do-
mizil in der Emsaue 10. Mit 
dem Umzug wurde zugleich die 
Wohngruppe „Haus Emsaue“ 
ins Leben gerufen.
„Diese Wohngruppe bietet 
neun Bewohnerinnen und Be-
wohnern Platz, die hier in fa-
miliärer Atmosphäre leben 
und von ausgebildetem Fach-
personal betreut werden“, so 
Jonathan Arndt, der bei der 
Betreuung auch speziell De-
menzkranke im Blick hat. Das 
Haus an der Emsaue ist mehr-
stöckig, so dass im ersten und 
zweiten Obergeschoss auch 

barrierefreie Seniorenwohnun-
gen zur Verfügung stehen, die 
älteren Menschen ermöglichen, 
Selbstständigkeit zu halten und 
bei Bedarf auf pflegerische Un-
terstützung vom Pflegedienst 
2000 zurückgreifen zu können.
44 Mitarbeitende hat der 
Pf legedienst 2000 in Riet-
berg mittlerweile mit den Be-
rufsgruppen: Pflegefachkraft, 
Pf legeassistent, Pf legehelfer, 
Hauswirtschaftskraft, Pf le-
gehilfskraft und Betreuungs-
kräfte (Alltagsbegleiter). „Wir 
haben dabei sogar einen ho-
hen Männeranteil“, ist Arndt 
stolz, auch dass viele Angestell-

te im eigenen Haus ihren Be-
ruf erlernt haben. „Wir sind da 
noch gut aufgestellt, weil wir 
selbst ausbilden.“
Zu den Leistungen vom Pfle-
gedienst 2000 Rietberg gehö-
ren drei Sparten des Unter-
nehmens: Die Betreuung der 
Wohngruppe, aber dann natür-
lich auch der ambulante Pfle-
gedienst mit pflegerischen und 
medizinischen Leistungen so-
wie die ambulante Hauswirt-
schaft. „Diese reichen von Hil-
fen im Haushalt, Begleitung bei 
Einkäufen oder auch Spazier-
gängen“, erklärt Geschäftsfüh-
rer Jonathan Arndt, der 2023 
die Verantwortung für alle vier 
Standorte von Gründer Cars-
ten Portz übernommen hat. 
Portz ist in den wohlverdien-
ten Ruhestand gegangen.
Daher hat seit Anfang des 
Jahres Musli Muslija die Pfle-
gedienstleitung in Rietberg 
übernommen. Katharina Dö-
ring ist seine Stellvertreterin. 
Das Team und die Einrich-
tung können die Gäste beim 
„Tag der offenen Tür“ am 5. 
Juli (12 bis 16 Uhr) kennenler-
nen. „Menschen, die sich be-
raten lassen möchten oder bei 
Entscheidungen unsicher sind, 
können uns gern ansprechen“, 
lädt Jonathan Arndt zum In-
formationsaustausch ein. 

– Anzeige –

Geschäftsführer Jonathan Arndt 
verantwortet vier Standorte.

Der Pflegedienst 2000 bietet von der ambulanten Pfle­
ge bis zur Hauswirtschaft sowie eine Wohngruppe an.

Anna Peters ­ Hauswirtschaftsleitung ­ ist seit 2017 
beim Pflegedienst 2000. Fotos: RSA/Pfaff

Bring it on! – Gemeinsam lassen sich Erfolge feiern
Jugend-Musical-Bühne überzeugt mit toller Inszenierung des Jugendmusicals in der Cultura
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com
Netter Er, 62, NR, sucht Wohnung, 
70-100 qm in Rietberg +20 km, bar-
rierearm. Tel. 0162-7662569
Ich, w, zuverlässig, regelm. Eink., su-
che dringend 3-Zi.-EG-Wohnung (90 
qm), Ter., kl. Garten, im Raum Riet-
berg +15 km. Tel. 0160-2839765
Suche Nachmieter für 46-qm-Woh-
nung mit 2 ZKB, Diele, Loggia, und 
Kellerraum in Neunkirchen, Am 
Markt 5, Tel. 0171-1426268
Rentnerin sucht in Rietberg und Um-
gebung dringend eine 2-Zi.-Whg., ca. 
50-60 qm. Tel. 05244-77639

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Ich, weiblich, 53 Jahre, suche Stelle 
als Haushaltshilfe im Ortsteil Neun-
kirchen. Tel. 0177-2253803

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.
de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm

Jungkanarien mit (12 €) und oh-
ne Haube (10 €) zu verkaufen. 0171-
7447220
Offene Wellensittich-Ringe aus Alu, 
ca. 46 Stangen á 20 Stück, als Ge-
samtpaket zu verkaufen 50€, 0171-
7447220
Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2025 abzug. Tel. 02944-7185

Elektro-Rasentrimmer Easy Gar-
dena, Fehlkauf mit Kaufbeleg NP 65 
€ für 50 € zu verk. Tel. 05244-2667
Rollator Carbon, wenig gebraucht, 
200 €, Fernsehsessel mit Rollen 25 €, 
Brandungs-Angelrute 2 Spitzen 3,95 
m 27 €. Tel 05244-7642
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 

Für leichte gärtnerische Tätigkeiten suchen wir

gerne auch rüstige Rentner, auf 556€-Basis.
Führerschein Klasse B erforderlich.
Rochusweg 30 · 33397 Rietberg 

Tel.: 05244 / 90 20 59 · Mobil 0151 / 10 93 91 39

Aushilfen (m|w|d)

Verkaufe E-Bike Specialzed Vado 
4.0 SW-Matt, von 08.2018 Laufl. 
4000km, in sehr gutem Zustand. 1230 
€, Tel.0176 53778858
Barfuß-Schuhe, weiß, kaum getra-
gen, NP 140 €, f. 70 €. Tel. 05244-
78132
Verkaufe 2 Nachttische ohne Schub-
kasten in Buche/Rattan, 20,00 €. Tel. 
05242/9860261
Für Sammler. Verkaufe zwei Under-
berg Dosen 1x 1997 1x 2007 Preis pro 
Stück 10 €. Tel. 05244-902261

Konvolut Wesersandsteine ca. 4 qm 
zu verk. Tel.: 0174-235 42 92
Gartenhäcksler, gut erhalten, 39 € 
VHB, in Rietberg-Neuenkirchen zu 
verkaufen. 0162-4176320
Cocktailkleid von Laona (NP 200 €) 
in türkis mit goldener Spitze zu ver-
kaufen, 50 €. Tel. 0171-7447220
Wir verk. Gartenmöbel weiß, runder 
Tisch Durchmesser 89 cm, 4 Stühle 
mit Auflagen, 30 €. Tel. 05242/9860261

Politischer Frauenstammtisch mit großer Resonanz
Teilnehmerinnen fühlten sich angesprochen – Nächstes Treffen am 27. August im „Laternchen“
 
Rietberg (rdp). „Der erste po-
litische Frauenstammtisch war 
ein Erfolg und deshalb freuen 
wir uns auf die nächste Run-
de im August“, freut sich Ruth 
Schrewe, neben Judith Wulf 
Einladende, über die Resonanz 
im Hotel Vogt. Mit der Hoff-
nung „Jeder Mensch hat eine 
Meinung, das ist doch schon 
Politik“, wollten die beiden Lo-
kalpolitikerinnen allen Frauen 
Mut machen, sich von dem Ar-
gument „wir haben doch keine 
Ahnung von Politik“ zu tren-
nen.
Ihr Aufruf wurde gehört. Zur 

beispielsweise im Stadtanzeiger 
gelesen hatten. „Sie haben sich 
angesprochen gefühlt.“
Ein erstes Fazit der Teilneh-
merinnen: Der Frauenstamm-
tisch muss eine feste Einrich-
tung werden. Somit ist auch 
der nächste Termin schon ge-
plant: 27. August, 19 Uhr, im 
„Laternchen“ in Neuenkirchen. 
„Es haben sich vor und nach 
dem Treffen sogar noch Frau-
en bei uns gemeldet, die sich für 
den ersten Termin entschuldi-
gen mussten, aber beim nächs-
ten Mal dabei sein werden“, ist 
Ruth Schrewe gespannt.

Premiere des Frauenstammti-
sches waren gut 20 Frauen ge-
kommen, die über verschiede-
ne Themen diskutiert und sich 
ausgetauscht haben. „Von loka-
len Begebenheiten über Sport 
bis Bauen und Wohnen waren 
die Themen sehr vielseitig“, 
fasst Ruth Schrewe zusammen. 
Dabei war vor allem ein Ziel des 
Abends erreicht: Nicht Frau-
en, die sich ohnehin schon der 
Politik in der Kommune ein-
bringen, hatten den Weg zum 
Stammtisch gefunden, son-
dern Interessentinnen abseits 
der Parteien, die die Einladung 

Ruth Schrewe und Judith Wulf        
waren mit der Resonanz auf den 
Frauenstammtisch sehr zufrieden. 
 Foto: RSA/Pfaff

rietberger-stadtanzeiger.de   
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Polstergarnitur zu verschenken, 
Ecke, Sessel, Hocker, Farbe Beige. 
Tel. 02944-2073
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Keine 
Vermittlungs-Kosten. Info: r.burgfried, 
Tel. 05244-9089088 www.alltaginbe 
gleitung.de

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Klavierstimmung durch gelernten 
Klavierbauer für 80 €. Junkmann Tel. 
05244-8459

Wolle, Wolle, Wolle! Wir stricken für 
die Ärmsten der Armen, Wolldecken. 
Hilfsfond Uganda e.V., Spenden Sie? 
Tel. 05250-993466 

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

03.07.2025

Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name: Straße:

Ort: Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 20 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet:

Swift/BIC: Bank:

IBAN: Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf  Automarkt  Immobilien  Verschiedenes
 Kaufgesuche  Tiermarkt  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs  Mietsachen  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäftsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
 sowie Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

Welche Sie, 70+, aus Rietberg hat 
Pfingsten mit dem Kühlschrank und 
dem Backofen gesprochen, möchte 
„Stille Nacht, heilige Nacht“ alleine sin-
gen, Rotwein vor dem Spiegel trinken, 
sollte mir ein Foto mit Telefonnum-
mer schicken. Zuschriften bitte an 
den RSA unter Chiffre-Nr. 1192/1.
Nette Leute, m/w, ab 30, für gem. 
Unternehmen wie z. B. Kochen, Gril-
len, Essen, Minigolf, etc. gesucht. Tel. 
0162-7662569

rietberger-stadtanzeiger.de   
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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

… mit Zähnen … ungereinigt 
… oder mit Prothesen

Es spielt keine Rolle ob Ihr Zahngold sauber 
oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne 
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder 

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten 
Gold-Kronen noch wert sind.

Durschnittswerte von 50 € bis 500 € 
und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige Wertermittlung 
und Barauszahlung!

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!


